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Es ist wieder soweit!

28.
Januar

Prunksitzung
im Haus der Jugend 
um 19:33 Uhr 

29.
Januar

FGG-Kinderfasching
im Haus der Jugend um 14:33 Uhr 
mit Kaffee und Kuchen 

04 .
Februar

Frauenprunksitzung
im Haus der Jugend 
um 19:33 Uhr 

Kartenvorverkauf am 07.01.2023 um 11:00 Uhr 
im Vereinsheim Rittershausen 
(Gebäude links neben der Kirche) 
Restkarten im Anschluss bei 
Marina und Rainer Dürr unter 09337/980257

in Gockelhofen
PRUNKSITZUNGEN 2023

IN GOCKELHOFEN 

Industriepark Wolfgang 1
97199 Ochsenfurt
Tel 09331 / 98330-0
Fax 09331 / 98330-10
Mail info@atg-tec.de
www atg-tec.de

Garagen-, Hof- und Schiebetore mit Antrieb
Zäune - Geländer
Brandschutz - RWA-Anlagen

Zusatztermin:

3. Februar 2023

um 19.33 Uhr

Kartenvorverkauf am 21. Januar 2023 um 
15.00 Uhr im Haus der Jugend oder 
Restkarten unter Tel. 0 93 37 / 98 02 57
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Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Ochsenfurt: Wertstoffhof Bärental, Am Ladehof 21

Di 9.00 – 18.00 Uhr
Mi 7.00 – 12.00 Uhr
Do 9.00 – 18.00 Uhr
Fr 9.00 – 18.00 Uhr
Sa 9.00 – 14.00 Uhr

Wertstoffhof mit Annahme aller Elektro-Altgeräte (inkl. Bild-
schirme und Monitore, Kühl- und Gefriergeräte, Lampen, 
PV-Module) sowie Grüngut bis 5 Kubikmeter und Erden-
verkauf.

Gaukönigshofen: Grüngutsammelstelle
Die Grüngutsammelstelle ist in den Wintermonaten 

von Dezember bis einschließlich Februar 
geschlossen.

Bereitschaftsdienst
Rufnummer für Hausbesuche: 116 117
In lebensbedrohlichen Fällen bitte den

Notarzt verständigen unter Tel. 112

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

14.01. - 15.01.2023 Dr. Uwe Neis, Hauptstr. 71, Eibelstadt, 
 Tel. 09303/8338
21.01. - 22.01.2023 Karen Petermann, Schleifweg 5, Sommerhausen, 
 Tel. 09333/1414
28.01. - 29.01.2023 Dr. Achim Rhein, Mainstr. 5, Marktbreit, 
 Tel. 09332/3704

Änderungen vorbehalten!

Den aktuellen Notdienst können Sie auch im Internet unter 
www.notdienst-zahn.de oder auf der Bürger-App unserer Gemeinde 
unter Gesundheit & Soziales abrufen.

APOTHEKEN-NOTDIENST 

Sa., 14.01.2023 Engel-Apotheke, Hauptstr. 23, Ochsenfurt, 
 Tel. 09331/87700
So., 15.01.2023  St. Michaels-Apotheke, Würzburger Str. 2, Kirchheim,
 Tel. 09366/6933
Sa., 21.01.2023  Stadt-Apotheke Hauptstr. 40, Ochsenfurt, 
 Tel. 09331/2330
So., 22.01.2023  St.-Sebastian-Apotheke Hauptstr. 24, Eibelstadt, 
 Tel. 09303/8448
Sa., 28.01.2023  Engel-Apotheke im Mainärztehaus, Jahnstr. 5, Ochsenfurt, 

Tel. 09331/9833378
So., 29.01.2023  Florian-Geyer-Apotheke, Marktplatz 11, Giebelstadt, 
 Tel. 09334/99917

Änderungen vorbehalten!

Der aktuelle Apothekennotdienst kann im Internet unter 
www.lak-bayern.notdienst-portal.de oder auf der Bürger-App unserer 
Gemeinde unter Gesundheit & Soziales abgefragt werden!

Ärztliche Dienste

1. Bürgermeister Johannes Menth

Anschrift:  Hauptstraße 16
  97253 Gaukönigshofen
Telefon:   0 93 37/97 19-0
Fax:   0 93 37/97 19-99
E-Mail:   info@gaukoenigshofen.bayern.de
Homepage:  www.gaukoenigshofen.de

Öffnungszeiten Rathaus:  
Mo., Di., Do., Fr. 8.00 – 12.30 Uhr
Mi. 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 

Bürgermeistersprechstunden
Für Vor-Ort-Termine steht Herr Menth nach 
Vereinbarung jederzeit zur Verfügung!

In dringenden Fällen ist die Gemeinde unter folgender Rufnummer 
zu erreichen:
Wasserwart   01 73/8 57 83 54

Rufbereitschaft Bauhof  01 73/6 00 74 11 
   (nur außerhalb der Dienstzeiten!)

Bauhofl eiter  01 72/6 56 84 07

Gemeindeverwaltung Gaukönigshofen

Mit dieser App haben Sie alle Informationen aus Gaukönigs-
hofen immer zur Hand! In der App finden Sie alle Informatio-
nen zu Vereinen, Gewerbetreibenden, Veranstaltungen, Bil-
dung, Kultur und Gesundheit, das aktuelle Miteinander sowie 
alle aktuellen Neuigkeiten aus dem Rathaus.

Die neue Gaukönigshofen-App kann kostenlos 
und ohne Registrierung verwendet werden. Es 
werden keine personenbezogenen Daten ver-
arbeitet oder gespeichert.

JETZT KOSTENLOS RUNTERLADEN!
JETZT KOSTENLOS RUNTERLADEN!
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Datum Veranstaltung  Veranstalter 

Di. 03.01.2023 Theater Eichelsee Theatergruppe Eichelsee 
Do. 05.01.2023 Theater Eichelsee Theatergruppe Eichelsee 
Fr. 06.01.2023 Theater Eichelsee Theatergruppe Eichelsee 
Sa. 28.01.2023 1. Prunksitzung FGG Gaukönigshofen 
So. 29.01.2023 Kinderprunksitzung FGG Gaukönigshofen 

Fr. 03.02.2023 2. Prunksitzung FGG Gaukönigshofen
Sa. 04.02.2023 Frauenprunksitzung FGG Gaukönigshofen 
Sa. 18.02.2023 Kesselfleischessen FFW Gaukönigshofen FFW Gaukönigshofen 
Fr. 24.02.2023 Generalversammlung Musikverein Rittershausen  Musikverein Rittershausen 

Sa. 04.03.2023 Generalversammlung FFW Gaukönigshofen FFW Gaukönigshofen 
Sa. 11.03.2023 Generalversammlung FFW Acholshausen FFW Acholshausen 
Do. 16.03.2023 Generalversammlung mit Neuwahlen Thierbachsänger  Thierbachsänger 
Fr. 17.03.2023 Theater, 19.30 Uhr Theatergruppe SVG 
Sa. 18.03.2023 Theater, 19.30 Uhr Theatergruppe SVG 
Sa. 18.03.2023 Generalversammlung Musikverein Gaukönigshofen Musikverein Gaukönigshofen 
So. 19.03.2023 Theater, 17.00 Uhr vorher ab 15 Uhr Kaffee Theatergruppe SVG 
Fr. 24.03.2023 Theater, 19.30 Uhr Theatergruppe SVG 
Sa. 25.03.2023 Theater, 19.30 Uhr Theatergruppe SVG 

Fr.-Sa. 14.04. - 15.04.2023 Meisterschaft Kickboxen SVG  
So. 16.04.2023 Frühjahrskonzert Musikverein Gaukönigshofen Musikverein Gaukönigshofen 
Fr.-So. 21.04. - 23.04.2023 Hexenfest, Festplatz Gaukönigshofen Manfred Schleicher 
So. 30.04.2023 Schleifchenturnier v. 10.00 - 15.00 Uhr Tennisverein Gaukönigshofen 
So. 30.04.2023 Maibaumaufstellen Gaukönigshofen Musikverein + FFW Gaukönigshofen
So. 30.04.2023 Maibaumaufstellen Acholshausen  FFW Acholshausen 

Mo. 01.05.2023 Maifeier Eichelsee Musikverein Eichelsee 
Mo. 01.05.2023 Maikonzert Rittershausen Musikverein Rittershausen 
Sa. 06.05.2023 Kommersabend FFW Acholshausen FFW Acholshasuen  
So. 07.05.2023 KIGA-Sommerfest Wolkshausen Josefsverein Wolkshausen e.V. 
So. 07.05.2023 Musik am Thierbach/Mehrgeneratinenspielplatz Acholshausen  Thierbachsänger  
Fr.-So. 12.05. - 14.05.2023 Musikfest Rittershausen Musikverein Rittershausen 
So. 14.05.2023 Fröhlingsfest, Haus für Kinder Gaukönigshofen Josefsverein Gaukönigshofen e.V.
Mi.-Mo. 17.05. - 22.05.2023 Feuerwehrfest Acholshausen FFW Acholshasuen  

Fr. 19.05.2023 Jahreshauptversammlung, 19.00 Uhr Tennisverein Gaukönigshofen 
Sa.-Di. 27.05. - 30.05.2023 Besuch aus Val d‘Odon  Partnerschaftsverein Gaukh. e.V.

So. 18.06.2023 Garagen-, Hof- und Scheunenflohmarkt Gemeinde Gaukönigshofen 
Sa. 24.06.2023 öffentliche Probe Musikverein Gaukönigshofen Musikverein Gaukönigshofen 
Fr. 30.06.2023 Grundschulfest Schulverband Sonderhofen 
Fr.-So. 30.06. - 02.07.2023 Fest, Motorradfreunde Thierbachtal Motorradfreunde Thierbachtal 
Fr.-Mo. 30.06. - 03.07.2023 Musikfest 130 Jahre Wolkshausen Musikverein Wolkshausen 

Sa. 08.07.2023 Kommersabend der FFW Gaukönigshofen FFW Gaukönigshofen 
So. 23.07.2023 Pfarrfest Gaukönigshofen  
So. 23.07.2023 Gau-Open v. 10.00 - 17.00 Uhr Tennisverein Gaukönigshofen 
Fr.-So. 28.07. - 30.07.2023 Sommernachtsfest Eichelsee Musikverein Eichelsee 
Mo.-Sa. 31.07. - 05.08.2023 Ferienspielplatz Gemeinde Gaukönigshofen 
So. 30.07.2023 Vereins-Jugendmeisterschaften Tennisverein Gaukönigshofen

Di. 15.08.2023 Tümpelfest Acholshausen FFW Acholshausen 

Fr.-Mo. 01.09. - 04.09.2023 Feuerwehrfest 141 Jahre Gaukönigshofen, Festplatz FFW Gaukönigshofen 
Do. 10.09.2023 Vereins-Einzelmeisterschaft Tennisverein Gaukönigshofen 
So. 17.09.2023 Marktfest Gaukönigshofen Marktfestverein 

Di. 03.10.2023 Kesselfleischessen FFW Eichelsee FFW Eichelsee 
Di. 03.10.2023 Vereins-Doppelmeisterschaften Tennisverein Gaukönigshofen 
Fr. - So. 27.10.-29.10.2023 Halloween-Veranstaltung, Festplatz Gaukönigshofen Manfred Schleicher 

Sa. 04.11.2023 Kirchweihumzug 18.00 Uhr  
Mo. 06.11.2023 Kirchweih, Spätlese der Generationen, Jakobushaus Senioren-Team 
Fr. 10.11.2023 Gedenkstunde in der Synagoge Gemeinde Gaukönigshofen 
Sa. 11.11.2023 Martinsumzug, Haus für Kinder Gaukönigshofen Josefsverein Gaukönigshofen e.V.
Sa. 18.11.2023 Herbstkonzert, Haus der Jugend Thierbachsänger 

Sa. 09.12.2023 Weihnachtsfeier SVG SVG 
So. 10.12.2023 Christbaumverkauf FFW Gaukönigshofen FFW Gaukönigshofen 
So. 17.12.2023 Adventskonzert, Kirche Rittershausen  Musikverein Rittershausen 
So. 17.12.2023 Adventskonzert, Kirche Gaukönigshofen Musikverein Gaukönigshofen 
Di. 26.12.2023 Theater Eichelsee Theatergruppe Eichelsee 
Do. 28.12.2023 Theater Eichelsee Theatergruppe Eichelsee 
Sa. 30.12.2023 Theater Eichelsee Theatergruppe Eichelsee 
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Aktuelles aus dem Rathaus

Bürgerbüro geschlossen
Aufgrund einer Fortbildung ist das Bürgerbüro am 
Donnerstag, 19.01.2023 geschlossen. 
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und bitten um Be-
achtung. 

Beratung in Rentenangelegenheiten
Der nächste Termin für die Beratung in Rentenangelegen-
heiten bei Herrn Weißenberger (Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversicherung Bund) fi ndet am Mittwoch, 
den 15. Februar 2023, statt.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Frau Höfner oder 
Frau Pfeuffer unter Tel. 09337/9719-66 oder -77 zwecks 
vorheriger Terminabsprache.
Eine Beratung ohne Termin ist grundsätzlich nicht möglich. 

Eheschließungen, Geburten und Sterbefälle 
im Jahr 2022
Aus datenschutzrechtlichen Gründen können keine Namen 
und personenbezogene Daten veröffentlicht werden. Wir 
möchten Sie dennoch über die Anzahl der Eheschließun-
gen, Geburten und Sterbefälle in der Gemeinde Gaukö-
nigshofen informieren:
Eheschließungen: 11
Geburten:  20
Sterbefälle:  22

Aktuelle Einwohnerzahlen der Gemeinde 
Gaukönigshofen im Vergleich zum Vorjahr:

Stand: 01.01.2022 Stand: 01.01.2023

OT Anzahl Einwohner Anzahl Einwohner 

Gaukönigshofen  1135 1138 
Acholshausen  436 439 
Eichelsee  319 324 
Rittershausen  299 309 
Wolkshausen  345 340 
gesamt  2534 2550

Öffnungszeiten und 
telefonische Erreichbarkeit des Rathauses
Sie möchten etwas klären? Rufen Sie uns zu unseren 
Sprechzeiten an.
Nutzen Sie die Möglichkeit, Ihr Anliegen telefonisch zu 
klären. Viele Fragen, etwa zu Öffnungszeiten, Zuständig-
keiten oder mitzubringenden Unterlagen, können wir Ih-
nen sofort beantworten. 
Sie erreichen uns telefonisch unter 09337/9719-0 oder 
per E-Mail (info@gaukoenigshofen.bayern.de)
zu den Sprechzeiten montags, dienstags, donners-
tags, freitags von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und mitt-
wochs von 8.00 – 12.00 und 14.00 bis 18.00 Uhr.
Die jeweiligen Ansprechpartner fi nden Sie auf unserer 
Homepage unter: www.gaukoenghofen.de / Rathaus / An-
sprechpartner bzw. Rathaus / Bauhof.
Lässt sich Ihr Anliegen nicht klären, vereinbaren wir ger-
ne einen persönlichen Termin mit Ihnen.
Ihre Gemeindeverwaltung

Neues Gesicht 
im Bauhof
Herr Heiko Endres aus 
Euerhausen verstärkt seit dem 
01.01.2023 als neuer Mitarbeiter 
das Bauhof-Team.

Wir freuen uns und wünschen 
ihm einen guten Start.

Aus den Gemeinderatssitzungen

Vergabe der Erschließungsarbeiten 
für den Hirtenpfad 2
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 12.12.2022 die 
Vergabe der Verkehrswegebau- und Leitungsarbeiten be-
schlossen. Hierzu wurde die Firma Trend Bau aus Röttingen 
mit einer Bruttoangebotssumme von 1.298.143,25 € beauf-
tragt.

Genehmigung eines Honorarvertrages zur 
Beantragung eines Wasserrechtsbescheides 
Lehmgrube 1
Bezüglich der Erstellung der Antragsunterlagen zur Ein-
reichung einer neuen gehobenen wasserrechtlichen Er-
laubnis im Rahmen der Einleitung des Regenwasserkana-
les in den Thierbach für das Baugebiet „An der Lehmgrube“ 
Acholshausen wurde das Ingenieurbüro Horn beauftragt.
Dieses Büro hatte bereits den vorhergehenden Wasser-
rechtsbescheid erstellt und war für die Planungen des Bau-
gebietes verantwortlich. Der Bau eines zusätzlichen Re-
genrückhaltebeckens muss eingeplant werden.

Nachtragsvereinbarung 
i. S. Grundschulsanierung
Zur vollständigen Entfernung des Innenputzes wurde der 
Firma Neckermann ein Nachtragsangebot i. H. v. 10.619,32 € 
erteilt. 

Umbenennung eines Weges am nördlichen 
Ortsrand von Gaukönigshofen
Auf Anregung von Pfarrer König wird der Weg von der 
Acholshäuser Straße zum Friedhof als „Pater Lucius-Weg“ 
umbenannt. Der Gemeinderat hat die Umbenennung be-
schlossen und möchte damit eine Erinnerung an Pater 
Lucius in seiner Heimatgemeinde schaffen.

Mehrkosten im Rahmen der Straßensanierung 
am Kirchweg in Acholshausen
Zur Wiederherstellung der Oberfl äche in Asphaltbauweise 
und für die Straßenentwässerung wurden Mehrkosten i. H. v. 
11.000,00 € durch das Gremium genehmigt.
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Sitzungstermine

Es fi nden folgende Sitzungen statt:
06.02.2023 Gemeinderat
06.03.2023 Gemeinderat

Die Sitzungen fi nden im Sitzungssaal des Rathauses 
statt. Zu den Gemeinderatssitzungen sind alle Bürger/
innen herzlich eingeladen! Die Tagesordnung fi nden Sie 
in den gemeindlichen Schaukästen oder auf der Inter-
netseite der Gemeinde.

 Bitte beachten Sie:
Anträge/Bauanträge müssen freitags 2 Wochen vor dem 
jeweiligen Sitzungstermin digital und in Papierform im 
Rathaus eingegangen sein, damit diese noch geprüft und 
die entsprechende Verwaltungsvorlage erarbeitet werden 
kann.

Archiv- und Heimatp� ege

Dass Gaukönigshofen bereits im ersten Drittel des 

20. Jahrhunderts „multikulturell“ war? Neben Protestan-

ten, Katholiken und Juden aus Deutschland, die bis 

zum Dritten Reich gemeinsam im Ort lebten, zog es aus 

verschiedenen Gründen auch Menschen aus anderen 

Ländern ins Dorf. Bereits 1905-1906 wohnten während 

dem Gaubahnbau viele Bahnarbeiter aus Italien und 

der K.u.K.-Monarchie in Gaukönigshofen. 

Die Volkszählung von 1926 beinhaltet gar eine Familie 

aus England und eine aus Ungarn. Der Gaukönigshofer 

Händler Johann Burger emigrierte vor dem Ersten Welt-

krieg nach London, wo er 1913 Gertrud Rodger aus 

Ipswich in Suffolk heiratete. Die beiden bekamen einen 

Sohn, John. Während des Ersten Weltkriegs war Jo-

hann Burger interniert und kehrte 1919 mit Frau und 

Kind nach Gaukönigshofen zurück. Dort kam 1921 die 

Tochter Rosa auf die Welt. Aus Ungarn schließlich 

stammte Jakob Keller. Der in Groß-Kikinda im heutigen 

Nordserbien geborene Wagner kam vor dem ersten 

Weltkrieg nach Gaukönigshofen und ließ sich hier nie-

der. Der 1913 geborene Sohn Nikolaus Keller ist 1941 

auf der Krim gefallen. 

Wussten Sie� chon?

In eigener Sache

Aktuelles aus dem Bauhof
Am Spielplatz in Rittershausen (Parkplatz) wurde die Straßen-
laterne versetzt.

Miteinander goes eco – Ihr kleiner Beitrag 
für eine bessere Umwelt

Sie können unser Mitei-
nander neben der ge-
druckten Ausgabe auch 
online auf unserer 
Homepage und zusätz-

lich über die neue Bürger-App einsehen. Um der Umwelt 
etwas Gutes zu tun, gibt es die Möglichkeit das Miteinander 
abzubestellen und dieses nur noch online zu lesen. Bitte 
wägen Sie verantwortungsvoll ab, ob Sie das Miteinander 
weiterhin in Papierform benötigen.

Auf unserer Homepage: www.gaukoenigshofen.de, unter 
Bürgerservice & Soziales → Amtsblatt Miteinander können 
Sie den Button „Jetzt abbestellen“ klicken und so eine 
E-Mail mit Namen und Anschrift verfassen, in der Sie das 
Amtsblatt abbestellen. Sie erhalten anschließend von uns 
einen Aufkleber, den Sie an Ihrem Briefkasten befestigen 
müssten. So weiß der Austräger, dass Sie das Mitteilungs-
blatt online lesen.

Die Abbestellung kann selbstverständlich auch telefonisch 
unter der Nummer: 09337/97 19-0 erfolgen. 

IMPRESSUM
Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Gaukönigshofen. 

Herausgeber und verantwortlich für den redaktionellen und den 
amtlichen Teil ist 1. Bürgermeister Johannes Menth oder sein Ver-
treter im Amt. Für den übrigen Inhalt der jeweilige Einsender.

Anzeigen, Layout und Druck: 
Krieger-Verlag GmbH, 74572 Blaufelden, Telefon 0 79 53/98 01-0, 
Telefax 0 79 53/98 01-90, E-Mail: anzeigen@krieger-verlag.de, 
www.krieger-verlag.de

Das nächste Miteinander erscheint am 4. Februar 2023
Redaktionsschluss: Mittwoch, 25. Januar 2023, 12.00 Uhr



6 Nummer 1
Samstag, 14. Januar 2023

Glasfaserausbau in der Gemeinde Gaukönigs-
hofen – kostenfreier Hausanschluss auch ohne 
Abschluss eines Vertrags möglich – Gemeinde 
empfi ehlt Glasfaseranschluss unbedingt ins 
Haus legen zu lassen 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
werte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

die Gemeinde Gaukönigshofen hat die Deutsche Telekom 
beauftragt, ein fl ächendeckendes Glasfasernetz in der 
Gemeinde zu errichten. Hierzu erhält die Deutsche Telekom 
einen Zuschuss von der Gemeinde in Höhe von 182.000 
Euro, der Freistaat Bayern leistet 1,5 Millionen Euro an För-
dermitteln, da der Ausbau von keinem Netzanbieter in ab-
sehbarer Zeit eigenwirtschaftlich durchgeführt worden 
wäre. Der Netzausbau erfolgt in Zusammenarbeit mit den 
Gemeinden Bütthard, Geroldshausen, Giebelstadt und 
Kirchheim. Die Arbeiten sollen im Frühjahr 2023 beginnen, 
ein genauer Termin steht noch nicht fest. Das Glasfasernetz 
ermöglicht Datenübertragungsraten von bis zu 1 Gigabit 
pro Sekunde (Gbit/s). Große Daten- und Informationsmen-
gen können damit problemlos empfangen oder versandt 
werden. 
Zwischenzeitlich wurden alle 478 Eigentümerinnen und Ei-
gentümer der Anwesen von der Deutschen Telekom ange-
schrieben, welche vom für sie kostenfreien Ausbau profi tie-
ren (umrandeter Bereich auf der Karte unten). Die übrigen 
Anwesen im Ortsbereich verfügen derzeit über einen Netz-
anschluss von mindestens 100 Mbits. Daher ist der staatlich 
geförderte Glasfaserausbau in diesen Bereich aktuell noch 
nicht möglich. Seitens der Gemeinde wurden die notwen-
digen Vorkehrungen getroffen, die Bundesregierung stellt 
aber aktuell leider keine Fördermittel zur Verfügung. 

Nachdem der Ausbau sehr zeitnah beginnen soll, wurde 
durch die Deutsche Telekom am 7. Dezember 2022 um 
19.00 Uhr eine Online-Informationsveranstaltung zum 
Glasfaserausbau abgehalten. Zum jetzigen Zeitpunkt wird 
diese nur online angeboten, wir befi nden uns in Absprache 
mit den Verantwortlichen, damit es auch eine Präsenzver-
anstaltung zur Information gibt. Ob dies möglich gemacht 
wird, ist aktuell leider unklar. 
Wir haben folgende Informationen für Sie: 
• Der Anschluss Ihres Anwesens ans Glasfasernetz ist 

für Sie in allen Fällen kostenfrei. 
• Bitte teilen Sie der Deutschen Telekom unbedingt mit, 

dass Sie einen Glasfaseranschluss ins Haus gelegt 
bekommen möchten. Die weiteren Details für die Er-
stellung werden nach Ihrer Meldung im weiteren Ver-
fahren in enger Absprache mit Ihnen festgelegt. 

• Der Abschluss eines Glasfaservertrags bei der Deut-
schen Telekom ist keine Voraussetzung für die kosten-
freie Herstellung des Hausanschlusses.

• Das Glasfasernetz ist für alle Anbieter offen, somit 
können Sie als Kundinnen und Kunden entscheiden, 
welchen Anbieter Sie wählen. 

• Sie können derzeit bereits auch einen Glasfaserver-
trag abschließen, dieser ist nicht teurer als ein DSL-
Anschluss. 

• Lassen Sie bitte einen Hausanschluss für Glasfaser 
erstellen, auch wenn Sie keinen schnellen Internetan-
schluss benötigen. Zum jetzigen Zeitpunkt ist dies für 
Sie kostenfrei möglich. Sollten Sie sich nach Abschluss 
des Netzausbaus in der Gemeinde einen solchen er-
stellen lassen, müssen Sie nach derzeitigem Stand 
einen Eigenanteil (aktuell rund 800 Euro) leisten. 

• Der Anschluss ans Glasfasernetz steigert den Wert 
Ihrer Immobilie. 
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• Sie sind Mieterin oder Mieter? Bitte kontaktieren Sie 
Ihre/n Vermieter/in

• Sie haben offene Fragen? Scheuen Sie sich nicht, 
mich zu kontaktieren. 

Bei der Bestellung des Glasfaseranschlusses auf der Web-
seite der Telekom benötigen Sie dort ein Kundenkonto. Sie 
können den kostenfreien Anschluss aber auch über die 
Telefonnummer 0800/2266100 bestellen. Der Abschluss 
eines Glasfaservertrags bei der Deutschen Telekom ist 
keine Voraussetzung für die kostenfreie Herstellung des 
Hausanschlusses.
Die Gemeinde und der Freistaat Bayern wenden rund 
3,5 Millionen Euro für den Glasfaserausbau in allen Orts-
teilen der Gemeinde Gaukönigshofen auf. Es ist daher 
das erklärte Ziel, dass alle 478 Anwesen im Ausbaube-
reich auch die kostenfreie Möglichkeit nutzen und sich 
einen Glasfaseranschluss bis ins Haus legen lassen. 
Der genaue Umfang der notwendigen Anschlussarbeiten 
wird nach Bestellung Ihres Glasfaseranschlusses mit Ihnen 
besprochen und festgelegt. Der notwendige Tiefbau auf 
Ihrem Grundstück: z. B. Öffnen und Schließen von Pfl aster-
fl ächen, Hauseinführung etc. wird von der Deutschen Tele-
kom für Sie kostenfrei durchgeführt. Innerhalb Ihres Anwe-
sens werden bis zu 20 Meter Leitung von der Hauseinführung 
bis zum Abschlusspunkt („Telefondose“) im Zuge der Ar-
beiten kostenfrei verlegt, Voraussetzung dafür ist eine von 
Ihnen errichtete Leitungsführung (z. B. Wanddurchbrüche 
im Haus, Leerrohre etc.). 
Sollten Sie Fragen zum Ausbau haben, so wenden Sie sich 
bitte an die Glasfaser-Hotline für Privatkund*innen: 
0800 22 66100 (Mo. -Sa., 00:00-24:00 Uhr) oder die Glas-
faser-Hotline für Geschäftskund*innen: 0800 33 06709 
(Mo. -Fr., 08:00-18:00 Uhr).
Lassen Sie uns gemeinsam gigabitfähig werden! 
Ihr 
Johannes Menth, 
1. Bürgermeister der Gemeinde Gaukönigshofen

Folgende Anwesen (umrandeter Bereich) können aktuell 
einen kostenfreien Glasfaseranschluss buchen: 
So buchen Sie unter www.telekom.de/glasfaser ihren kos-
tenfreien Hausanschluss: 

Fertigstellung der Toiletten 
in der ehemaligen Schule Eichelsee
Die Toilette in der ehemaligen Schule in Eichelsee ist nun 
fertiggestellt. Im Rahmen der Umbaumaßnahme wurde zu-
sätzlich zu Herren- und Damentoilette auch ein behinder-
tengerechtes WC installiert. Wir bedanken uns bei allen 
freiwilligen Helfern für die tatkräftige Unterstützung.

Information i. S. Hirtenpfad 2
Zwischenzeitlich konnte der Bauplatzpreis auf 140,00 € je 
Quadratmeter festgelegt werden. Die Erschließungsarbei-
ten wurden vergeben und der Verkauf der Bauplätze kann 
beginnen.
Wer Interesse an einem Bauplatz hat, kann sich gerne noch 
auf die Warteliste setzen lassen.

Wichtiger Hinweis zur Abwasserentsorgung 
bzgl. der Vermeidung von Gewässerverunrei-
nigungen im Gemeindegebiet
Es kommt leider immer wieder vor, dass über Straßenein-
läufe Abwasser aller Art in die Kanalisation eingeleitet wird, 
in dem Glauben, dass die Entwässerung an eine Kläranla-
ge angeschlossen ist. Dies ist allerdings nur im Mischsys-
tem der Fall. Im Trennsystem, wie es generell in den Sied-
lungsgebieten und teilweise auch im Innenortsbereich 
besteht, gelangt das Abwasser aber unbehandelt in den 
Vorfl uter. Aus diesem Grund weisen wir nochmals aus-
drücklich darauf hin, dass über Straßeneinläufe generell 
kein Abwasser entsorgt werden darf. Besonders bei Sanie-
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rungsarbeiten ist darauf zu achten, dass keine Farbreste 
etc. über den Straßeneinlauf beseitigt werden. Die Missach-
tung stellt eine Straftat dar!

Spielende Kinder

Regenrückhaltebecken Eichelsee
Wie bereits im Miteinander Mai 2022 hingewiesen, hat sich 
leider die Situation im Regenrückhaltebecken in Eichelsee 
nur leicht verbessert. Es spielen dort nach wie vor immer 
wieder Kinder und hinterlassen dort Bauwerke aus Holz 
und Stein, die dann bei Hochwasser in den Kanal gespült 
werden bzw. den Einlauf blockieren. Deshalb möchten wir 
Sie erneut sensibilisieren und darauf aufmerksam machen. 
So wäre es wirklich wichtig, dass sich die Kinder einen 
anderen Platz zum Spielen aussuchen, um dem Problem 
vorzubeugen. Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Erstellung eines neuen Ortsplanes für das 
Gemeindegebiet Gaukönigshofen
Die Gemeinde Gaukönigshofen hat die Firma Bender Ver-
lags GmbH beauftragt, einen neuen Ortsplan für Gaukö-
nigshofen und Ortsteile zu erstellen. Seit der letzten Aufl age 
haben sich einige Änderungen im Gemeindegebiet ergeben.
Ein aktueller Ortsplan ist eine wichtige Orientierungshilfe, 
nicht nur für Ortsansässige, sondern auch für Besucher, 
Geschäftskunden, Neubürger oder für den Rettungsdienst.
Für die ortsansässigen Firmen und Gewerbetreibenden 
gibt es das Angebot, ihr Unternehmen mit einer Werbean-
zeige auf dem Plan zu präsentieren. Wir würden uns freuen, 
wenn Sie dieses Projekt unterstützen und eine Anzeige im 
neuen Ortsplan veröffentlichen würden. 
Die Firma Bender Verlags GmbH hat bereits die ortsansäs-
sigen Gewerbetreibenden postalisch darüber informiert 
und berät Sie gerne hinsichtlich Gestaltung und Kosten 
einer Anzeige und wird Sie gerne weiter beraten. Würden 
Sie auch gerne eine Anzeige schalten und wurden nicht 
angeschrieben, dann kommen Sie gerne auf uns zu. Wir 
leiten anschließend Ihre Kontaktdaten weiter. 
Vielen Dank im Voraus für Ihre Bereitschaft, die Gemeinde 
Gaukönigshofen hiermit zu unterstützen.

Gaukönigshöfer Garagen-, Hof- und Scheunen-
Flohmarkt geht in die nächste Runde
Auf vielfachen Wunsch fi ndet in diesem Jahr wieder ein 
Dorfflohmarkt in Gaukönigshofen statt. Die Mehrheit hat in 
unserer Umfrage den Wunsch geäußert, dass dieser zu-
künftig an einem Sonntag stattfi nden sollte. Deshalb haben 
wir den Termin für den Flohmarkt auf Sonntag, den 
18. Juni 2023 festgelegt. Bitte merken Sie sich diesen Tag 
bereits jetzt vor.
Nähere Informationen folgen in den nächsten Ausgaben 
des Miteinander.

Treffen am 25. Januar 2023 um 18.00 Uhr

Ideensammlung Ferienprogramm 2023
Für das diesjährige 
Fer ienprogramm 
möchten wir bereits 
jetzt Ideen sammeln. 
Haben Sie bzw. Ihr 
Verein Lust in 2023 
an den Unterhal-
tungsaktivitäten ak-
tiv mitzuwirken und 
sich einzubringen. 
Dann sind Sie bei 
uns genau richtig. 
Der Jugendaus-
schuss der Gemein-

de Gaukönigshofen sammelt Anregungen für die Gestal-
tung der Sommerferien für alle Kinder/Jugendlichen in 
Gaukönigshofen einschließlich der Ortsteile.
Am 25. Januar 2023 um 18.00 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses in Gaukönigshofen ist das 1. Treffen für Vorbe-
sprechungen geplant.
Bitte melden Sie sich telefonisch unter 09337/9719-0 oder 
per E-Mail unter info@gaukoenigshofen.bayern.de an oder 
kommen Sie einfach spontan zu diesem Treffen vorbei. Wir 
werden diverse Vereinsmitglieder auch noch separat per 
E-Mail zu diesem Termin einladen.
Wir freuen uns auf Ihre Nachricht und bedanken uns im 
Voraus für Ihre Zeit und Ihr ehrenamtliches Engagement.

Grundsteuer: Finanzamtbescheid sehr 
genau prüfen, bei Fehlern jetzt tätig werden!
Die Gemeinde ist gesetzlich dazu verpfl ichtet, den festge-
setzten Messbetrag des Finanzamtes bei der Grundsteu-
erberechnung ab 2025 zu berücksichtigen. Die Gemeinde 
darf davon nicht abweichen, auch wenn dieser möglicher-
weise fehlerhaft ist. Nur der Grundstückseigentümer kann 
über das Finanzamt innerhalb der Einspruchsfrist eine 
Korrektur des Messbetrages beantragen.
Das bedeutet, dass Sie selbst sofort tätig werden müssen, 
soweit das Finanzamt die Grundsteuermesszahl Ihres Er-
achtens nicht richtig berechnet hat. Der Einspruch ist nur 
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einen Monat lang ab Bekanntgabe des Finanzamt-
bescheides möglich. Nach Ablauf der Frist wird der Be-
scheid bestandskräftig und die Gemeinde muss diese 
Steuermesszahl zwingend ab 2025 berücksichtigen.
Uns erreichen Anfragen, wie hoch die Grundsteuer ab 2025 
für den Einzelnen sein könnte. Das können wir erst ermit-
teln, wenn uns die vollständigen Steuermesszahlen von 
allen Grundstücken vorliegen. Diese erhalten wir – nach 
derzeitiger Auskunft des Finanzamtes – erst im Laufe des 
Jahres 2024. Anschließend werden die neuen Hebesätze 
für die Zeit ab 2025 festgelegt. 
Sicher ist, dass es durch die Grundsteuerreform zu Belas-
tungsverschiebungen kommt – manche werden weniger, 
manche werden mehr als Sie bisher zahlen müssen.

Heute stellen wir Ihnen diese 
Rubrik aus dem Bürgerservice-
portal vor:

Meldebescheinigung
Wenn Sie in der Gemeinde Gau-
königshofen gemeldet sind, kön-

nen Sie hier eine Meldebescheinigung beantragen. Diese 
können Sie gegenüber Dritten (Behörden, Privatinstitutio-
nen) als Nachweis Ihres Wohnsitzes verwenden.
Die Meldebescheinigung enthält folgende Daten:
• Familienname und frühere Namen
• Vornamen
• Doktorgrad
• Ordens- und Künstlernamen
• Geburtsdatum und -ort, bei Geburt im Ausland: Staat
• Derzeitige Anschriften: gekennzeichnet nach Haupt- und 

Nebenwohnung

Meldebescheinigung mit erweitertem Umfang:
Sollten Sie die Meldebescheinigung beispielsweise zum 
Zwecke der Eheschließung oder zur Vorlage bei einer Bot-
schaft oder einem Konsulat benötigen, so handelt es sich 
hierbei um eine Meldebescheinigung mit zusätzlichen Daten.
Sie können auswählen, welche der folgenden zusätzlichen 
Daten Sie erhalten wollen:
• Frühere Anschriften (sofern gespeichert)
• Einzugsdatum, Auszugsdatum, Statuswechseldatum
• Familienstand
• Religion
• Geschlecht
• Personalausweis-/Pass-Daten
• Derzeitige Staatsangehörigkeiten
• Ankunftsnachweis (AKN)
• Daten zum gesetzlichen Vertreter (Familienname, Vor-

name, Doktorgrad, Geburtsdatum und Anschrift)
• Daten zum Ehegatten bzw. Lebenspartner (Familienna-

me, Vorname, Doktorgrad, Geburtsdatum und Anschrift)
• Daten zu minderjährigen Kindern (Familienname, Vor-

name, Geburtsdatum und Anschrift)

Für die Meldebescheinigung mit erweitertem Umfang müs-
sen Sie angeben, für welche Stelle (z. B. welche Behörde) 
Sie diese benötigen.
Die Gebühr für die Ausstellung einer Meldebescheinigung 
beträgt 5,00 Euro.
Die Gebühr für die Ausstellung einer Meldebescheinigung 
mit erweitertem Umfang beträgt 5,00 Euro.
Die Beantragung einer gebührenfreien Meldebescheini-
gung (z. B. für Rentenzwecke) kann nicht online erfolgen. 
Wenden Sie sich hierzu bitte persönlich an Ihre Meldebe-
hörde.
Die Beantragung für eine andere Person ist nur mit schriftli-
cher Vollmacht möglich. Sie kann daher nicht online erfolgen.

Windlicht aus 
Beton basteln
Einzigartige Tischdeko für 
dunkle Stunden: So bas-
teln Sie ein einfaches 
Windlicht aus Beton im 
goldenen Terrazzo-Look.
So schick war Knetbeton 
noch nie! Wir zeigen Ih-
nen, wie Sie mithilfe von 
Luftballons, goldener Far-
be und einem Terrazzo-Muster wunderschöne Windlichter 
kreieren könne.
Das brauchen Sie:
• Kreativ-Knetbeton, ca. 300 g
• Acrylmarker oder Acrylfarbe in Gold
• Kleiner Luftballon
• Pappbecher
• Rührschüssel
• Schale mit Wasser
• Löffel oder Spatel
• Gummihandschuhe
• Bleistift
• Eine Terrazzo-Muster-Vorlage

1. Blasen Sie den Luftballon auf, bis er eine Größe von ca. 
12 bis 15 cm hat und mischen Sie den Knetbeton im 
angegebenen Mischverhältnis an. Um die Betonmasse 
besser auf dem Luftballon platzieren zu können, verwen-
den Sie etwas mehr Wasser. Tragen Sie beim Modellieren 
der Beton-Masse immer Schutzhandschuhe.

2. Drücken Sie, beginnend von der Gegenseite der Luftbal-
lon-Öffnung, die Masse zwischen den Händen fl ach und 
verteilen Sie sie gleichmäßig auf dem Luftballon. Wenn 
Sie bei der Hälfte der Kugel angekommen sind, streichen 
Sie die Kanten leicht aus, um eine unregelmäßige Kante 
zu erzielen.

3. Wiederholen Sie den Vorgang nochmals, um eine ca. 
5-6 mm starke Hülle zu bekommen. 

4. Lassen Sie den Beton mindestens 24 Stunden trocknen. 
Dazu setzen Sie den Ballon mit der nicht betonierten 
Seite nach unten in einen Pappbecher. Nach ausreichen-
der Trockenzeit lassen Sie die Luft aus dem Ballon heraus.

5. Legen Sie die Terrazzo-Vorlage vorsichtig auf die Innen-
seite und umranden Sie diese leicht mit Bleistift. Malen 
Sie die einzelnen Terrazzo-Teile mit goldenem Acrylmarker 
oder Acrylfarbe aus und ergänzen Sie diese in den Frei-
räumen durch kleinere Vielecke und Punkte.

Do-it-yourself
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bulletin
Gemeinde Gaukönigshofen - Integriertes Städtebauliches Entwicklungskonzept ISEK
1. Sitzung der Lenkungsgruppe am 21.Novemberber 2022

November 2022

Der Gemeinderat von Gaukönigshofen hat 

im April 2022 beschlossen ein integrier-

tes städtebauliches Entwicklungskonzept 

(ISEK) zu erarbeiten. Mit dem Konzept 

sollen übergeordneten Ziele mit Fokus 

auf den Ortskernbereich und sein Umfelds 

erarbeitet und Lösungsvorschläge für be-

stehende städtebauliche Missstände (z.B. 

Leerstände, Gebäude mit hohem Sanie-

rungsbedarf, fehlende Wegeverbindungen, 

Mängel im öffentlichen Raum etc.) formu-

liert werden.

Das Büro plan&werk aus Bamberg ist 

mit den Untersuchungen und Planungen 

beauftragt. Zum Planungsteam gehören 

Stadtplaner, Architekten, Denkmalpfleger 

und Landschaftsarchitekten.

Zur aktiven Begleitung des Planungspro-

zesses wurde aus Mitgliedern des Ge-

meinderats, Vertretern der Bürgerschaft  

sowie der Verwaltung eine Lenkungsgrup-

pe gebildet, die am 21.11.2022 erstmals 

mit den Planern im Rathaus zusammen-

kam.

Herr Ullrich von plan&werk stellt zunächst 

die Grundlagen der Städtebauförderung 

und des ISEK-Prozesses vor. Außerdem 

wird der Arbeitsstand der Ortsanalyse 

erläutert, der durch Ortsbegehungen und 

Untersuchungen in den vergangenen Mo-

naten erarbeitet wurde. 

Dabei werden Qualitäten und Potentiale 

sowie Nutzungskonflikte und Mängel er-

fasst, kartiert, in Plänen veranschaulicht 

und in Texten beschrieben.

rerinnen und Radfahrern passiert, deren 

Interesse für einen Abstecher in die Orts-

mitte geweckt werden kann.

Es gilt die einzelnen Standorte im Sinne 

einer „Freizeitlandschaft“ besser mitei-

nander zu verknüpfen und zu ergänzen. 

In einer Gesamtkonzeption spielen daher 

auch die Wegeverbindungen zu den Bil-

dungs- und Sporteinrichtungen am süd-

lichen Ortsrand sowie in die Ortsmitte eine 

wichtige Rolle. In diesem Bereich kann 

eine Stärkung des Themas „Wasser“ die 

Attraktivität steigern. 

Am Ortsrand Süd zeichnet der Niko-

lausgraben den ehemaligen Verlauf des 

Dorfetters nach. Südlich davon befin-

den sich Streuobstwiesen, Brachflächen, 

Sportanlagen, vereinzelte freistehende 

Wohngebäude sowie die großen Baukörper 

der bestehenden Mittelschule. Hier liegt 

auch der Standort der geplanten Rupert-

Egenberger-Förderschule. Als weitere 

Bausteine künftiger Planungen werden in 

diesem Bereich eine Mehrzweckhalle so-

 Historische Postkarte der 1960er Jahre. Quelle: Sammlung historische Postkarten, Landratsamt Würzburg

Erste mögliche Handlungsfelder und 
räumliche Schwerpunktbereiche wer-

den vorgeschlagen und mit den Mitglie-

dern der Lenkungsgruppe diskutiert. Ins-

besondere an den überwiegend noch klar 

ablesbaren historischen Ortsrändern des 

Altorts besteht verstärkter Handlungsbe-

darf.

Am Ortsrand Ost bilden die Thierbachau-

en und der Verlauf des Bachs die natür-

liche Ortsgrenze, erst auf der anschlie-

ßenden Anhöhe liegt das neuzeitliche 

Siedlungsgebiet „Rosengarten“ hinter 

den bachbegleitenden Gehölzgruppen. 

In diesem Bereich gibt es zahlreiche An-

gebote für Freizeit, Spiel und Erholung, 

wie der Spielplatz am Mühlbachweiher, 

ein Kneippbecken, verschiedene Pick-

nick– und Grillmöglichkeiten sowie et-

was weiter im Süden das Streichelgehege 

„Arche Noah“. Neben dem im Aufbau be-

findlichen „Kulturweg Thierbachtal“ wird 

der Bereich auch von der „Gaubahnroute“ 

durchquert und daher von vielen Radfah-
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wie ein Skateplatz überprüft. In einen Ge-

samtkonzept für die künftigen Planungen 

sollte es Ziel sein insbesondere die Ver-

bindung dieser „Schullandschaft“ zur 

„Freizeitlandschaft“ am östlichen Orts-

rand zu stärken, wobei sich so die The-

men Jugend, Bildung, Spiel und Sport in 

„L“-Form oder wie eine „Banane“ an den 

südlichen und östlichen Ortsrand anfügen. 

Über das Thema „Kinder“, das durch die 

drei Standorte (Haus für Kinder, Kinderhort 

und Kinderkrippe) und die Grundschule 

bereits im südlichen Altortbereich sowie 

an der Hauptstraße zusammen mit dem 

„Haus der Jugend“ vorhanden ist, können 

Trittsteine zur Ortsmitte gelegt werden. 

Dabei ist die künftige Ausgestaltung und 

Stärkung der Wegeverbindungen zur Orts-

mitte entscheidend, um mit den Kindern 

und Jugendlichen als Frequenzbringer 

auch den zentralen Ortsbereich zu stär-

ken.

Am Ortsrand Nord ist im nordöstlichen 

Bereich des Altorts das neuzeitliche Sied-

lungsgebiet „Am Eichenpfad“ / „Hirten-

pfad“ durch die ansteigende Topografie 

abgesetzt. Im nordwestlichen Teil besteht 

hinter der Pfarrkirche und dem Friedhof 

bis heute der charakteristische Übergang 

in die offene Kulturlandschaft, teilweise 

hinter historischen Bruchsteinmauern des 

Pfarrhofs als Ortsgrenze. Im Bereich des 

2022 in Kraft getretenen Bebauungsplans 

„Hirtenpfad II“ wird dieser Charakter je-

doch künftig stark beeinträchtigt. Es ist 

daher besonders wichtig den verblei-

benden offenen Bereich hinter dem Fried-

hof und der Pfarrkirche sowie die westlich 

anschließenden Bereiche künftig von Be-

bauung frei zu halten und das Ortsbild und 

diesen ungestörten Bezug zwischen Dorf 

und Kulturlandschaft zu erhalten.

Die Ortsmitte im Bereich des histo-

rischen Altorts sollte besonders gestärkt 

werden und steht daher auch im Fokus 

der Betrachtungen im Rahmen des ISEK. 

Hier gilt es neben Erhalt und Aktivierung 

der ortsbildprägenden und identitätsstif-

tenden Bausubstanz auch Straßenräume 

und private Freiflächen aufzuwerten und 

öffentliche Einrichtungen zu aktivieren. 

Um Frequenz und Belebung in die Ortsmit-

te zu bringen ist es zusätzlich wichtig die 

Wegeverbindungen zu den Ortsrändern zu 

betrachten und zu stärken, insbesondere 

in Richtung der im Süden und Osten lie-

Am nördlichen Ortsrand ist der offene Übergang in die Kulturlandschaft weitgehend in Takt

Im Bereich des östlichen Ortsrands gibt es eine Konzentration von Angeboten für Freizeit, Spiel und Erholung

genden „Schul- und Freizeitlandschaften“. 

Wichtige Projekte in der Ortsmitte sind 

eine Weiterentwicklung des Themas jü-

disches Leben, Entwicklung eines Nut-

zungskonzepts für den Alten Bauhof sowie 

das „Haus der Jugend“. Außerdem besteht 

der Wunsch einen Dorfladen, möglichst in 

Verbindung mit einem Mehrgenerationen-

treff zu etablieren.
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Außerdem wurden in der Lenkungsgruppe 

insbesondere die Themen Gebäudesa-
nierungen und Belebung des Altorts mit 

den Möglichkeiten der Städtebauförde-
rung intensiv nachgefragt und diskutiert. 

Wichtig ist es, die alten Hofanlagen als 

Wohnstandorte zu erhalten und aufzu-

werten sowie durch Umnutzungen von 

ehemals landwirtschaftlichen Nebenge-

bäuden und Scheunen neu zu aktivieren. 

Vor allem bei jungen Familien be-

stehen Bedenken wegen hoher Sa-

nierungskosten. Der Neubau auf der 

grünen Wiese scheint kalkulierbarer 

und vordergründig kostengünstiger. 

Hier gilt es durch unterstützende Maßnah-

men möglichen Interessenten die Angst 

vor der Sanierung eines historischen Ge-

bäudes zu nehmen, die Vorstellungen für 

vielfältige Nutzungsmöglichkeiten anzure-

gen, die Eintrittsschwelle durch Vorinfor-

mationen niedrig zu halten und den finan-

ziellen Aufwand realistisch einzuschätzen. 

Vor allem Fördermöglichkeiten und die 

administrative Unterstützung der Fachbe-

hörden können zusätzlich die Sanierungs-

bereitschaft anregen.

Das ISEK hat zum Ziel, dass im Abschluss 

ein Sanierungsgebiet festgesetzt wird, 

das unterschiedliche Möglichkeiten der 

Förderung von öffentlichen und privaten 

Baumaßnahmen eröffnet. Grundsatz ist 

hierbei, dass Anreize zu Sanierungstätig-

keit geschaffen werden sollen. Neben der 

Möglichkeit der steuerlichen Abschreibung 

könnten durch die Auflage eines kom-

munalen Förderprogramms von der Ge-

meinde auch direkt finanzielle Zuschüsse 

vergeben werden und im Zusammenspiel 

mit einer Gestaltungsleitlinie zu quali-

tätvollen Sanierungsergebnissen führen.

Gut wäre es, auch durch vorbildliche öf-

fentliche Maßnahmen, eine positive Stim-

mung für Sanierungen zu schaffen, die 

eine Dynamik zu mehr und mehr Maßnah-

men auf Initiative der Bürgerinnen und 

Bürger auslöst.

Auf Grundlage der bisherigen Überle-

gungen und Anregungen sollen als näch-

ster Schritt die Formulierung möglicher 

Ziele sowie ein Konzeption für die Ver-

bindung der räumlichen Schwerpunktbe-

reiche vertieft werden.

Nach Abschluss der Analysephase des 

ISEK und der aktuell bearbeiteten Mach-

barkeitsstudie zum Thema Mehrzweck-

halle soll eine erste Runde der Bürger-

beteiligung erfolgen. Vorher wird sich die 

Lenkungsgruppe voraussichtlich im Fe-

bruar 2023 erneut treffen.

Streuobstwiese und qualitätvolle Wohnbebauung am südlichen Ortsrand

Stattliche Scheunen in unterschiedlichen Ausprägungen bestimmen das Ortsbild wesentlich
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Verloren/Gefunden

Folgender Fundgegenstand wurde im Rathaus Gaukönigs-
hofen abgegeben:
- 2 Schlüssel mit kleinem Anhänger

Falls Sie der Besitzer von oben genanntem Fundgegen-
stand sind, dann melden Sie sich bitte zu den Öffnungs-
zeiten im Rathaus bei Frau Hemm unter Tel. 09337/9719-50.

Amtliche Bekanntmachungen

Teilnehmergemeinschaft Goßmannsdorf 3
Die Vorsitzende des Vorstandes

Dorferneuerung Goßmannsdorf 3
Stadt Ochsenfurt, Landkreis Würzburg
Gz. A1-TG 7522

Bekanntmachung
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft hat in seiner 
öffentlichen Sitzung vom 20.10.2022 Beschlüsse gefasst 
und Feststellungen getroffen über:
1.  Erläuterungen zur Teilnehmergemeinschaft, Auf-

gabenverteilung im Vorstand, Sachverständige 
für die Wertermittlung, Entschädigung der Vor-
standsmitglieder

1.1. Verpfl ichtung von Vorstandsmitgliedern
1.2. Erläuterungen und Bestimmungen zu §§ 16 – 26 Flur-

bereinigungsgesetz –FlurbG–, Art. 2 und 4 AGFlurbG 
sowie zu den Vollzugsbestimmungen

1.3. Bestellung des „örtlich Beauftragten der Vorsitzenden 
des Vorstands“

1.4. Bestellung des Wegebaumeisters
1.5. Bestellung des Pfl anzmeisters
1.6. Benennung von Sachverständigen zur Wertermittlung
1.7. Sitzungen des Vorstands
1.8. Entschädigung der ehrenamtlichen Vorstandsmitglie-

der
2.  Kassen- und Rechnungswesen, Vorschüsse (spä-

ter Beiträge), Verrechnungssätze für Eigenleistun-
gen der Teilnehmer (Arbeitsleistungen)

2.1. Verband für Ländliche Entwicklung Unterfranken – 
VLE –

2.2. Bestimmungen über Leistungen der Teilnehmer (Ar-
beitsleistungen)

2.3. Bestellung der Kassenprüfer
3.  Datenschutz
4.  Sonstiges
4.1. Meldung von Haftpfl ichtschadensfällen und Arbeits-

unfällen
4.2. Schutz von Bodendenkmälern
4.3. Schutz der vorhandenen Grünbestände
4.4. Landzwischenerwerb
4.5. Öffentliche Zustellung an Beteiligte mit unbekanntem 

Aufenthalt
4.6. Hinterlegung der Beschlussniederschriften
4.7. Bekanntmachungen
4.8. Bekanntmachung dieser Niederschrift
Eine Kopie der Niederschrift, die Datenschutzgeschäfts-
ordnung des Amtes für Ländliche Entwicklung Unterfranken 
und die Satzung des Verbandes für Ländliche Entwicklung 
Unterfranken – VLE – liegen zur Einsichtnahme für die 
Beteiligten aus:
vom 13.02.2023 mit 13.03.2023
im Stadtbauamt Ochsenfurt, Hauptstraße 39, 
97199 Ochsenfurt

Nach diesem Zeitpunkt können o. a. Unterlagen beim örtlich 
Beauftragten Herrn Manfred Deppisch eingesehen werden.
Würzburg, 16.12.2022
gez. Elisabeth Reußner
Baurätin

Vollzug der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Bayern (GO); Zweckverband zur Abwas-
serbeseitigung im Raum Ochsenfurt (AVO)
Bekanntmachung
Die Verbandsversammlung des AVO hat die Nachtrags-
haushaltssatzung 1-2022 für das Haushaltsjahr 2022 be-
schlossen. Der Stellenplan für das Haushaltsjahr 2022 
wurde neu festgesetzt. Diese Nachtragshaushaltssatzung 
tritt mit dem 1. Januar 2022 in Kraft.
Aufgrund Art. 40 Abs. 1 Satz 1 KommZG i. V. m. Art. 26 Abs. 
2 GO i. V. m § 28 Abs. 1 der Satzung des AVO wird darauf 
hingewiesen, dass im Amtsblatt des Landkreises Würzburg 
Nr. 34/2022 vom 21. Dezember 2022 die Nachtragshaus-
haltssatzung 1-2022 des AVO für das Jahr 2022 veröffent-
licht war.
Die Nachtragshaushaltssatzung mit Stellenplan liegt wäh-
rend des ganzen Jahres, bis zur amtlichen Bekanntma-
chung der Haushaltssatzung des nächsten Haushaltsjah-
res, in der Geschäftsstelle des Zweckverbandes im 
Klärwerk Winterhausen, Zi.-Nr. 207, 1. OG, Heidingsfelder 
Straße 35, 97286 Winterhausen, innerhalb der allgemeinen 
Geschäftsstunden gem. Art. 40 Abs. 1 KommZG i. V. m. Art. 
65 Abs. 3 GO i. V. m. § 28 Abs. 1 Satz 3 der Satzung des 
AVO öffentlich zur Einsichtnahme aus.
Die Nachtragshaushaltssatzung enthält keine genehmi-
gungspfl ichtigen Bestandteile.
Winterhausen, 21. Dezember 2022
ZWECKVERBAND ZUR ABWASSERBESEITIGUNG 
IM RAUM OCHSENFURT
gez. P. Juks
Verbandsvorsitzender

Mitteilungen/Termine

Was muss passieren, damit du häufi ger den 
ÖPNV nutzt? 
Einladung zum APG-Bürger-Workshop

Mehr Anbindungen, neues Ruf-
Bus-Modell oder vielleicht eine 
ganz andere Idee? Dann hast du 
jetzt die Chance den ÖPNV aktiv 
mitzugestalten. Jeder kann sich 
beteiligen: egal ob Einzelperson, 

Verein oder Unternehmen. Wir wollen den Öffentlichen Per-
sonennahverkehr im südlichen Landkreis überprüfen und 
weiterentwickeln. Deshalb laden wir dich herzlich zum 
APG-Bürger-Workshop ein, um dort Ideen und Anregungen 
mit uns zu diskutieren. Der Workshop fi ndet statt am

Mittwoch, den 15.03.2023 um 19.00 Uhr
im Schulungsraum der Feuerwehr, Pestalozzistr. 1, 

97199 Ochsenfurt.
Um den Workshop-Charakter gewährleisten zu können, ist 
die Teilnehmerzahl auf 30 Personen beschränkt. Bitte mel-
de dich deshalb bis zum 28.02.2023 über unser Anmel-
deformular unter www.apg-info.de/Workshop bei uns 
an. Gerne können auch schon vorab Fragen und Anregun-
gen an uns geschickt werden.
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Um eine repräsentative Zusammensetzung des Teilneh-
merkreises zu gewährleisten, werden wir neben dem Zeit-
punkt der Anmeldung bei Bedarf u. a. folgende Auswahlkri-
terien zugrunde legen: Wohnort, Alter, Stammkartenbesitz.
APG – Das Kommunalunternehmen des Landkreises Würzburg
Juliuspromenade 40-44, 97070 Würzburg 
Homepage: www.apg-info.de/Workshop
E-Mail: post@apg-info.de

Der Landkreis-BusZur Anmeldung:
www.apg-info.de/workshop

WAS MUSS PASSIEREN,
DAMIT DU

HÄUFIGER DEN BUS
NUTZT?

Deine Meinung zählt! Komm zum APG-Bürger-Workshop
und nutze die Chance, den ÖPNV in deiner Gemeinde aktiv mitzugestalten! 

Historische Funde am Bauplatz der Förder-
schule in Gaukönigshofen: Archäologen 
fördern Überreste von mehr als 2500 Jahre 
alter Vorratskammer zutage
Ein knappes Vierteljahr wurde in Gaukönigshofen nach 
Spuren der Geschichte gegraben – mit Erfolg. Archäologen 
haben nun mehr als 2500 Jahre alte Relikte ans Tageslicht 
befördert. „Wir sind auf mehr als 40 Befunde gestoßen“, 
berichtet Ausgrabungsleiter Ulrich Müller vom Büro für Aus-
grabungen und Dokumentation Heyse sichtlich erfreut bei 
einem Rundgang mit Landrat Thomas Eberth und Mitarbei-
tenden der Hochbauverwaltung des Landratsamtes über 
das Gelände. 
Im Mai dieses Jahres wurden am südlichen Ortsende von 
Gaukönigshofen zunächst sogenannte bauvorgreifende ar-
chäologische Sondierungen durchgeführt. Denn angrenzend 
an das Sportgelände des Tennisclubs Gaukönigshofen soll 
im kommenden Jahr der Bau des neuen Standorts Süd der 
Rupert-Egenberger-Schule beginnen. Da bereits von frühe-
ren Baumaßnahmen Kenntnis über Bodendenkmäler vor-
handen waren, musste der Landkreis als Bauherr der För-
derschule die archäologischen Sondierungen beauftragen.
Während die ersten Grabungen kaum etwas zutage geför-
dert hatten, wurden nun im Zuge des großfl ächigen Erd-
aushubs allerdings unter anderem die Überreste einer Vor-
ratsgrube aus vorrömischer Zeit freigelegt. Im Erdreich 
eingeschlossen waren eine Vielzahl von zerbrochenen 
Keramikgefäßen, die Rückschlüsse auf die frühere Besie-
delung zulassen. Landrat Thomas Eberth und eine Abord-
nung des für den Bau der Schule zuständigen Fachbereichs 
am Landratsamt besuchten die Ausgrabungsstätte bei 
frostiger Witterung gemeinsam mit den beiden Bürgermeis-
terstellvertretern Esther Pfeuffer und Norbert Roth.
Fundstücke aus zwei unterschiedlichen Zeitaltern
Ganz konkret stieß das Team von Heyse auf Keramikscher-
ben, Tierknochen, die auf Lebensmittel oder Lebensmittel-
abfälle hindeuten könnten, sowie einfache Steinwerkzeuge 
und zwei kleine Bronzefragmente. Die Anordnung der Fun-
de lässt auf Vorratskammern schließen, die kegelförmig 
unter der Erde angelegt wurden. „Was sicherlich ebenfalls 

dort zu fi nden gewesen wäre, sind Funde aus Holz. Aber 
die sind nach dieser Zeit natürlich nicht mehr erhalten“, 
führt Ulrich Müller aus.
Tatsächlich sind die Archäologen auf die Überreste von 
Siedlungen aus zwei unterschiedlichen Zeitaltern gesto-
ßen. „Wir haben einmal Siedlungsspuren aus der Mittleren 
Hallstattkultur gefunden, eine frühkeltische Zeit ungefähr 
von 800 bis 600 vor Christus. Damals lebten hier einfache 
Bauern, die Landwirtschaft betrieben haben, aber bereits 
in durchaus massiven Häusern aus Holz und Lehm wohn-
ten“, führt Ausgrabungsleiter Müller aus. 
Die weiteren Siedlungsreste könne man auf das Frühmittel-
alter datieren, etwa das achte bis zehnte Jahrhundert, die 
Zeit der Karolinger. Ohne eine direkte Verbindung zu den 
sehr viel älteren Fundstücken, habe es auch damals an 
dieser Stelle Siedlungen gegeben. „Gaukönigshofen liegt 
für die damaligen Verhältnisse ungefähr eine Tagesreise 
von Würzburg entfernt. Das könnte damals also eine Durch-
gangsstation für einen Karolingischen Herrscher gewesen 
sein“, so Ulrich Müller.
Was passiert mit den Fundstücken?
Die verbleibenden Fundstücke werden derzeit noch vor-
sichtig aus dem Erdreich entfernt. Dafür werde man nach 
den Schätzungen von Ulrich Müller noch rund eine Woche 
benötigen – wenn der anhaltende Frost den Boden nicht zu 
hart werden lasse. Sobald die Archäologen die „Befunde“
vollständig ausgegraben haben, ist ihre Arbeit abgeschlos-
sen. Im umgebenden Lösslehm sei in der Regel nicht mit 
weiteren Bodendenkmälern zu rechnen, so der Fachmann.
Sobald alle Fundstücke ausgegraben sind, werden diese 
nochmals genau begutachtet und archiviert. „Wir hätten die 
Funde natürlich nach der Würdigung durch den Denkmal-
schutz gerne wieder für eine Ausstellung zurück“, freute 
sich Landrat Thomas Eberth. „Wir halten hier Jahrtausende 
alte Geschichte in Händen. Das ist ein unglaublich span-
nender Fund.“ Eberth könne sich durchaus vorstellen, die 
Tonscherben und eine geschichtliche Aufarbeitung dazu im 
späteren Schulbereich für die Schülerinnen und Schüler 
zugänglich zu machen.
Spatenstich 2023: Keine Verzögerung durch Grabungen 
Verzögerungen am Bau wird es durch die Funde nicht ge-
ben. „Wir hatten genügend Vorlauf für unsere Arbeiten“, 
bestätigt Ulrich Müller. Wenn es die Witterung zulasse, 
könnten die Arbeiten also zeitnah abgeschlossen werden. 
Im ungünstigsten Fall müsse man im Februar die Restar-
beiten erledigen, wenn der Boden wieder auftaue. Bis zum 
Beginn der Bauarbeiten ist dann aber immer noch genü-
gend Zeit: Die Planung der Hochbauverwaltung sieht die 
Erschließung des Grundstücks für Sommer 2023 vor, im 
Herbst soll der Spatenstich erfolgen.

Historische Funde am Bauplatz der Förderschule in Gau-
königshofen: (von rechts) 3. Bürgermeister Norbert Roth, 
Ausgrabungsleiter Ulrich Müller, Dennis Rehbein vom Fach-
bereich Kreiseigene Schulen, Liegenschaften, Straßen und 
Hochbau am Landratsamt Würzburg, 2. Bürgermeisterin Es-
ther Pfeuffer, Landrat Thomas Eberth und Projektleiterin 
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Sylvia Leimeister vom Fachbereich Kreiseigene Schulen, 
Liegenschaften, Straßen und Hochbau statteten der Aus-
grabungsstätte einen Besuch ab. Foto: Christian Schuster

Bei eisiger Witterung legten Mitarbeiterinnen vom Büro für 
Ausgrabungen und Dokumentationen BfAD Heyse die Über-
reste einer prähistorischen Vorratskammer frei. 
 Foto: Christian Schuster

Unter den Fundstücken be� nden sich Tonscherben aus der 
Mittleren Hallstattkultur, ungefähr aus der Zeit von 800 bis 
600 vor Christus.  Foto: Christian Schuster

Blutspendetermin
Montag, 16. Januar 2023
GAUKÖNIGSHOFEN
Mittelschule/TURNHALLE
Schulstr. 1 
von 17.00 bis 20.00 Uhr

Bitte reservieren Sie vorab unter www.blutspendedienst.com
einen Termin. 

Landratsamt Würzburg:

Gartenpfl eger-Grundkurs als 
Online-Veranstaltung
Gerade die letzten Jahre haben uns durch die verschie-
densten Krisen deutlich gemacht, wie wichtig Selbstver-
sorgung aus und Erholung im eigenen Garten für uns alle 
ist. Leider ging das Wissen um den „Grünen Daumen“ über 
mehrere Generationen hinweg immer mehr verloren. Man 
ist sich unsicher, was und vor allem wie man in seinem 
grünen Reich einen hohen Selbstversorgungsgrad mit 
Wohlfühloase erreichen kann.

Aus diesem Grund bieten der Kreisverband für Gartenbau 
und Landespfl ege Würzburg und die Kreisfachberatung am 
Landratsamt Würzburg auch in diesem Jahr für alle Garten-
Interessierten mit wenigen Vorkenntnissen einen Garten-
pfl eger-Grundkurs an. Bei diesem Kurs sollen vor allem 
Grundlagen zu den Themen Botanik, Bodenkunde und 
Pfl anzenernährung, Pfl anzenschutz, Obst- und Gemüse-
anbau sowie Einstieg in die Gartenplanung und ökologi-
schen Zusammenhänge im Garten vermittelt werden.
Diese für Einsteiger besonders gut geeignete Grundaus-
bildung fi ndet als Online-Veranstaltung statt. Der Kurs ist in 
theoretische und praktische Teile untergliedert. Die Theorie 
wird in fünf ungefähr dreistündigen Online-Seminaren ver-
mittelt. Im Praxisteil können sich die Teilnehmenden auf den 
Austausch mit praktizierenden Gärtnern an der Bayeri-
schen Landesanstalt für Weinbau und Gartenbau Veits-
höchheim und einen Obstbaumschnittkurs freuen. Am Ende 
des Kurses erhalten alle Teilnehmer eine Urkunde und Mit-
glieder von Obst- und Gartenbauvereinen zusätzlich ihren 
Gartenpfl egerausweis, der zu weiteren Fortbildungen be-
rechtigt.
Zur besseren Planbarkeit können die Termine nachfolgend 
entnommen werden: 
Theorie 1 Mittwoch, 19.04.2023: 18.30 – 21.30 Uhr
Theorie 2 Mittwoch, 17.05.2023: 18.30 – 21.30 Uhr
Theorie 3 Mittwoch, 14.06.2023: 18.30 – 21.30 Uhr
Praxis 1 Freitag, 21.7.2023 oder 
 Samstag, 22.07.2023: 9.45 Uhr – 15.30 Uhr 
Theorie 4 Mittwoch, 13.09.2023: 18.30 – 21.30 Uhr
Theorie 5 Mittwoch, 18.10.2023: 18.30 – 21.30 Uhr
Praxis 2 Samstag, 11.11.2023 oder 
 Samstag, 18.11.2023: 9.30 Uhr – 13.30 Uhr 

Dieser durch die Kreisfachberaterin fachlich abgestimmte 
Kurs ist für Mitglieder eines Obst- und Gartenbauvereins 
kostenlos, für Nichtmitglieder wird ein Unkostenbeitrag von 
40 Euro erhoben. Die Teilnehmerzahl ist auf 90 Personen 
begrenzt. Bei zu geringen Anmeldungen behält sich der 
Kreisverband für Gartenbau und Landespfl ege die Absage 
der Veranstaltung vor.
Wer also in diesem Jahr mehr über das Gärtnern erfahren 
möchte, sollte sich bis zum 28. Februar 2023 mit Jessica 
Tokarek in Verbindung setzen. Weitere Informationen und 
Anmeldung bei Jessica Tokarek, Kreisfachberaterin für 
Gartenkultur und Landespfl ege beim Landratsamt Würz-
burg, Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg, Tel. 0931/8003-
5463, E-Mail: j.tokarek@lra-wue.bayern.de.

Landratsamt Würzburg:

Informationsangebot zur Existenzgründung, 
Existenzerhaltung und Unternehmensnach-
folge 
In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN e. V. 
wird der Sprech- und Informationstag für Klein- und Mittel-
betriebe und Existenzgründer aus dem Landkreis Würzburg 
angeboten. Bei dieser ersten Orientierung wird mit dem 
interessierten Betrieb individuell und vertraulich eine Stra-
tegie für Möglichkeiten und Wege von Problemlösungen 
entwickelt (z. B. Planungs- und Finanzierungsfragen, Orga-
nisationsabläufe, Rechnungswesen, Marketing, Unterneh-
mensübergaben etc.). Dieses erste Orientierungsgespräch 
ist kostenlos. 
Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de.
Der nächste Sprechtag ist am Donnerstag, 9. Februar 2023 
von 9.00 bis 12.00 Uhr. Anmeldung bei Brigitte Schmid, 
Landratsamt Würzburg, Kreisentwicklung, Tel. 0931/8003-
5112.
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Die Staatliche Berufl iche Oberschule Kitzingen 
– Fachoberschule und Berufsoberschule –
informiert:
Die Staatliche Fach- und Berufsoberschule (FOSBOS) 
Kitzingen führt einen Informationsabend für interessierte 
Eltern und Schüler*innen zum Schuljahr 2023/24 durch:
am Montag, 06.02.2023 ab 18.00 Uhr
in der Eingangshalle der Berufsschule 
(neben FOSBOS-Gebäude)
Thomas-Ehemann-Straße 13b, 97318 Kitzingen

Endspurt bei der Abgabe der Grundsteuer-
erklärungen
Um Fehler beim Ausfüllen der Grundsteuererklärung zu 
vermeiden, hat der Amtsleiter Herr LRD Stefan Decke vom 
Finanzamt Würzburg folgende Tipps für Sie:
✓ Nutzen Sie für jedes Grundstück das Aktenzeichen, wel-

ches Sie in der Regel mit dem Informationsschreiben im 
1. Halbjahr mitgeteilt bekommen haben. Für jedes Akten-
zeichen ist eine vollständige Grundsteuererklärung 
(Hauptvordruck und Anlage Grundstück bzw. Anlage 
Land- und Forstwirtschaft) abzugeben.

✓  Bei Gebäuden, die ausschließlich zu Wohnzwecken ge-
nutzt werden, ist keine Nutzfl äche anzugeben. Die 
Grundsteuer berechnet sich hier nach der Wohnfl ächen-
verordnung. Zubehörräume (wie z. B. Kellerräume, Hei-
zungsräume, …) bleiben außer Ansatz. Sie sind beim 
privaten Wohnhaus weder Wohnfl äche noch Nutzfl äche.

✓  Bei zu einer Wohneinheit gehörenden Garagen ist in fast 
allen Fällen ein Freibetrag von 50 m² vorgesehen. Für 
Nebengebäude von untergeordneter Bedeutung und in 
unmittelbarer Nähe zur Wohnung, zu der sie gehören, 
(z. B. Gartenhaus) gilt ein Freibetrag von 30 m². Diese 
Freibeträge müssen Sie auf der Anlage Grundstück 
berücksichtigen. Übersteigt jeweils die gesamte Nutz-
fl äche nicht den genannten Freibetrag, tragen Sie bitte 
0 m² ein.

 (Beispiel: Garage 45 m² → Freibetrag 50 m² → Eintrag 
0 m²).

✓  Bei Streuobstwiesen, Wiesen- und Waldfl urstücken ist 
besonders zu prüfen, ob sie zur Grundsteuer A (Be-
triebe der Land- und Forstwirtschaft) oder zur Grund-
steuer B (Grundstücke des Grundvermögens) gehören. 
Auch Privatleute können unter die Grundsteuer A fallen 
(z. B. an einen Landwirt verpachtete Wiesen).

Wer?
Bis zum 31. Januar 2023 müssen Eigentümerinnen und 
Eigentümer (Stichtag 1. Januar 2022) von Grundstücken 
und Betrieben der Land- und Forstwirtschaft eine Grund-
steuererklärung beim zuständigen Finanzamt abgeben.
Wie?
Die Grundsteuererklärungen können Sie entweder elektro-
nisch über ELSTER – Ihr Online-Finanzamt unter www.
elster.de oder auf Papier abgeben. Die Vordrucke stehen 
Ihnen im Internet, bei uns im Finanzamt Würzburg, Lud-
wigstr. 25, 97070 Würzburg oder bei Ihrer Kommune zur 
Verfügung.
Wo gibt es Hilfe?
Bitte nutzen Sie nach Möglichkeit vor Ausfüllen der Formu-
lare die Video-Ausfüllanleitungen unter www.grundsteuer.
bay-ern.de – die Videos dauern jeweils nur ca. 15 Min, die 
Zeit lohnt sich.

Endspurt bei der Abgabe der 
Grundsteuererklärungen  
 
Um Fehler beim Ausfüllen der Grundsteuererklä-
rung zu vermeiden, hat der Amtsleiter  
Herr LRD Stefan Decke vom Finanzamt  
Würzburg folgende Tipps für Sie: 

 
 Nutzen Sie für jedes Grundstück das Akten-

zeichen, welches Sie in der Regel mit dem In-
formationsschreiben im 1. Halbjahr mitgeteilt 
bekommen haben. Für jedes Aktenzeichen ist 
eine vollständige Grundsteuererklärung 
(Hauptvordruck und Anlage Grundstück bzw. 
Anlage Land- und Forstwirtschaft) abzuge-
ben.  

 
 Bei Gebäuden, die ausschließlich zu Wohn-

zwecken genutzt werden, ist keine Nutzflä-
che anzugeben. Die Grundsteuer berechnet 
sich hier nach der Wohnflächenverordnung. 
Zubehörräume (wie z.B. Kellerräume, Hei-
zungsräume, …) bleiben außer Ansatz. Sie 
sind beim privaten Wohnhaus weder Wohnflä-
che noch Nutzfläche. 

 
 Bei zu einer Wohneinheit gehörenden Gara-

gen ist in fast allen Fällen ein Freibetrag von 
50 m² vorgesehen. Für Nebengebäude von 
untergeordneter Bedeutung und in unmittelba-
rer Nähe zur Wohnung, zu der sie gehören, 
(z. B. Gartenhaus) gilt ein Freibetrag von 
30 m². Diese Freibeträge müssen Sie auf der 
Anlage Grundstück berücksichtigen. Über-
steigt jeweils die gesamte Nutzfläche nicht 
den genannten Freibetrag, tragen Sie bitte 
0 m² ein. 
 
(Beispiel:  Garage 45 m²  Freibetrag 50 m² 
 Eintrag 0 m²). 

 
 Bei Streuobstwiesen, Wiesen- und Wald-

flurstücken ist besonders zu prüfen, ob sie 
zur Grundsteuer A (Betriebe der Land- und 
Forstwirtschaft) oder zur Grundsteuer B 
(Grundstücke des Grundvermögens) gehö-
ren. Auch Privatleute können unter die Grund-
steuer A fallen (z. B. an einen Landwirt ver-
pachtete Wiesen).  

  

 

 
 

 

Weitere wichtige Informationen: 
1. Sollten Sie bereits eine fehlerhafte Erklärung abgegeben haben, können Sie gegen die erhal-

tenen Bescheide innerhalb der Frist von einem Monat Einspruch einlegen. Sind aus Ihrer Sicht 
mehrere Bescheide falsch (z. B. Bescheide über die Grundsteueräquivalenzbeträge und den 
Grundsteuermessbetrag), sind gegen alle Bescheide jeweils eigene Rechtsbehelfe erforderlich. 
Fällt Ihnen der Fehler erst nach Ablauf der Frist auf, müssen Sie dies Ihrem Finanzamt mitteilen 
und wird der Fehler zumindest für die Zukunft korrigiert. 

2. Der ab dem 01.01.2025 zu zahlende Grundsteuerbetrag ergibt sich erst aus dem Grundsteu-
erbescheid Ihrer Gemeinde, die im Jahr 2024 hierfür ihre Hebesätze neu festsetzen wird. Des-
halb sind Vergleichsrechnungen mit den aktuellen Hebesätzen nicht sinnvoll.

 

Wer? 
Bis zum 31. Januar 2023 müssen Eigentü-
merinnen und Eigentümer (Stichtag 1. Ja-
nuar 2022) von Grundstücken und Betrie-
ben der Land- und Forstwirtschaft eine 
Grundsteuererklärung beim zuständigen 
Finanzamt abgeben.  
 
 
Wie? 
Die Grundsteuererklärungen können Sie 
entweder elektronisch über ELSTER - Ihr 
Online Finanzamt unter www.elster.de 
oder auf Papier abgeben. Die Vordrucke 
stehen Ihnen im Internet, bei uns im Fi-
nanzamt Würzburg, Ludwigstr. 25, 97070 
Würzburg oder bei Ihrer Kommune zur 
Verfügung. 
 
 
Wo gibt es Hilfe? 
Bitte nutzen Sie nach Möglichkeit vor Aus-
füllen der Formulare die Video-Ausfüllan-
leitungen unter www.grundsteuer.bay-
ern.de – die Videos dauern jeweils nur ca. 
15 Min, die Zeit lohnt sich 

 

 

Für weitergehende Fragen steht Ihnen 
gerne unsere Hotline zur Verfügung. 

 

  

Für weitergehende Fragen steht Ihnen gerne 
unsere Hotline zur Verfügung.
Grundsteuer-Hotline: 089/30700077
Mo. - Do. 8.00 - 18.00 Uhr
Fr. 8.00 - 16.00 Uhr

Weitere wichtige Informationen:
1.   Sollten Sie bereits eine fehlerhafte Erklärung abge-

geben haben, können Sie gegen die erhaltenen Be-
scheide innerhalb der Frist von einem Monat Ein-
spruch einlegen. Sind aus Ihrer Sicht mehrere 
Bescheide falsch (z. B. Bescheide über die Grund-
steueräquivalenzbeträge und den Grundsteuermess-
betrag), sind gegen alle Bescheide jeweils eigene 
Rechtsbehelfe erforderlich. Fällt Ihnen der Fehler erst 
nach Ablauf der Frist auf, müssen Sie dies Ihrem 
Finanzamt mitteilen und wird der Fehler zumindest 
für die Zukunft korrigiert.

2.   Der ab dem 01.01.2025 zu zahlende Grundsteuer-
betrag ergibt sich erst aus dem Grundsteuerbescheid 
Ihrer Gemeinde, die im Jahr 2024 hierfür ihre He-
besätze neu festsetzen wird. Deshalb sind Ver-
gleichsrechnungen mit den aktuellen Hebesätzen 
nicht sinnvoll.

Gastschüler aus Lateinamerika suchen nette 
Gastfamilien
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus 
Lateinamerika sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa 
nette Gastfamilien. Die Familienaufenthaltsdauer: 
Brasilien/Sao Paulo: 15.01. – 02.03.23, Peru/Arequipa: 
27.01 - 27.02.2023 und Mexiko/Guadalajara: 05.03. - 
25.05.2023. Der Gegenbesuch ist möglich.
Kontakt: 
DJO-Deutsche Jugend in Europa e. V., Schlossstraße 92, 
70176 Stuttgart. Tel. 0711/6586533, Mob. 0172/6326322, 
E-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de.

Kommunalunternehmen Landkreis Würzburg

Info-Post für Senioren
Das Kommunalunternehmen hat sich aufgrund der hohen 
Kosten und des großen Aufwandes entschieden, den Post-
versand in die Haushalte im nächsten Jahr einzustellen. Die 
Info-Post wird dennoch weiterhin quartalsweise (Anfang 
März, Juni, September und Dezember) erscheinen. 
Zukünftig werden die gedruckten Broschüren nur noch in 
die Rathäuser oder zum Seniorenkreis in gedruckter Form 
versendet. Die bisherige Aufl agenzahl wird hierbei beibe-
halten. 
Die Info-Post ist weiterhin auf der Homepage: www.komm-
munalunternehmen.de zu fi nden oder kann Interessierten 
per E-Mail zugesandt werden.

Neues Jahresprogramm der Kommunalen 
Jugendarbeit
Die Kommunale Jugendarbeit hat wieder ein buntes An-
gebotsprogramm zusammengestellt. So sind beliebte Klas-
siker wie Zaubern, Sport, Kunst und Einblicke in die Medi-
enwelt mit dabei. Aber auch neue Angebote wie Schoko 
Schoko oder Tierisch Wild werden den ein oder anderen 
locken. 
Und die Ferienfreizeit „Circus Wirbelwind“ darf natürlich 
auch nicht fehlen – diesmal in Rottendorf zu Gast.
Das Programm ist ab voraussichtlich Mitte Januar in ge-
druckter Form in den Gemeindeverwaltungen sowie in den 
Jugendzentren und Büchereien im Landkreis erhältlich und 
kann ab sofort auch unter www.jugend-landkreis-wue.de 
(Stichwort: Jahresprogramm der Jugendarbeit) herunter-
geladen werden. 
Anmeldungen sind ab sofort möglich. Die Anzahl der Plät-
ze ist wie immer begrenzt und oft schnell ausgebucht. 
Schnell sein lohnt sich.



17Nummer 1
Samstag, 14. Januar 2023

Anmeldeformulare gibt´s auf der Homepage: www.jugend-
landkreis-wue.de unter Jahresprogramm der Jugendarbeit 
und können auch per E-Mail unter 
jahresprogramm@Lra-wue.bayern.de oder per Telefon 
0931/8003-5831 angefordert werden. 
Angebot  Ort  Datum          Altersgruppe
„Zaubern mit  Veitshöchheim 17.03.2023   9-12
Zappalott“ I – 
Frühjahr  

Animationsfi lmlabor  Kürnach 25.03.2023   8-11 

Farbenspiel  Bergtheim 10./11.03.2023 10-14
Workshop I   

Schoko Schoko II Giebelstadt 05.04.2023   8-12 

Filmeffekte-Labor Waldbüttelbrunn 22.04.2023   8-11 

Wendo –  Prosselsheim 29./30.04.2023   7-10
Mutter/Tochter  

HipHop-Culture  Höchberg 30.05.2023 11-14
in den Pfi ngstferien Eisenheim 01.06.2023  6-10 
 Veitshöchheim 02.06.2023 11-14 
Wendo-Selbstbe- Hettstadt 01./07.2023
hauptungskurs für 
Mädchen   10-13 

Tierisch Wild Helmstadt 24.06.2023   6-10 
Circus Wirbelwind Rottendorf 21.08. – 03.09.2023   9-17 
Graffiti-Workshop Hettstadt 30.09.2023 13-20 

Farbenspiel  Bergtheim 13./14.10.2023   8-12
Workshop II  

ZaPPaloTT-Zauber- Kist 06.10.2023   9-12
workshop II  

Lichtmalerei  Gerbrunn 02.11.2023   8-11 
im Winter  

Schoko Schoko II Röttingen 03.11.2023   8-12 

Schoko Schoko *neu*
„Schokolade ist Gottes Entschuldigung für Brokkoli“, sagte 
der Schriftsteller Paul Evans. Ob das wirklich stimmt? Heu-
te erlebst du, wie du leckere Schokolade selbst machen 
kannst – es ist kinderleicht. Wir werfen auch einen Blick auf 
den Alltag und die Arbeitsbedingungen in Anbauländern der 
tropischen Nutzpfl anze Kakao. In einer Schokoladen-Ver-
kostung kannst du probieren, ob du den Unterschied zwi-
schen konventioneller und fair gehandelter Schokolade 
schmeckst. Wir haben es auf der Zunge und in der Hand, 
etwas zu fairändern!
Termin: Mittwoch, 05.04.2023; 10.00 - 12.30 Uhr
Anmeldeschluss: 10.03.2023
Teilnehmende: 8-12 Jahre; maximal 10 Plätze
Ort: Giebelstadt
Leitung: Julia Groothedde, „Grün natürlich“
Kosten: 10 € 

Circus Wirbelwind 
Eine Woche lang kannst du Zirkusluft schnuppern und auch 
das ein oder andere Geheimnis unter Artisten erfahren. 
Unter Anleitung des Zirkuspädagogen Herr Lui erarbeitet 
ihr zusammen ein buntes Programm, bastelt Kulissen und 
sucht Kostüme für die Vorstellung aus. 
Und dann heißt es am Ende der Woche „Vorhang auf im 
„Circus Wirbelwind“.
Camp I: 21. - 27.08. 2023
Camp II: 28.08. - 3.09. 2023
Anmeldeschluss: 31.07. 2023
Teilnehmende: 9 bis 17 Jahre; maximal 38 Teilnehmer 

pro Camp
Ort: Rottendorf
Leitung: Herr Lui, Clown und Feuerfakir, Zirkus-

pädagoge
Kosten: 185 € pro Camp

Anmeldeformulare gibt´s auf der Homepage: www.jugend-
landkreis-wue.de unter Angebote der Jugendarbeit und 
können auch per E-Mail unter jugendarbeit@lra-wue.bayern.de 
oder per Telefon 0931/8003-5831 angefordert werden. 

Graffiti-Workshop
Endlich mal sprühen gehen ohne Angst erwischt zu wer-
den? Das könnt ihr beim Graffitiworkshop zusammen mit 
dem langjährigen Sprühkünstler Christoph. Außerdem er-
klärt euch hier ein Profi  verschiedene Sprühtechniken, was 
beim Sprühen alles zu beachten ist und warum es auch 
cool aussehen kann, wenn die Farbe „läuft“. 
Eigene Vorlagen können gerne (müssen aber nicht) mit-
gebracht werden.
Termin: Samstag, 30.09.2023; 10.30 - 14.00 Uhr
Anmeldeschluss: 01.09.2023
Teilnehmende: 13 bis 20 Jahre; maximal 7 Plätze
Leitung: Christoph Ulherr
Ort: Hettstadt
Kosten: 20 € 

ZaPPaloTT-Zauberworkshop Herbst
Lerne mit ZaPPaloTT auf spielerische Art und Weise einige 
Zauberkunststücke zum Mitnachhausenehmen und er-
fahre dabei auch spannende Hintergründe der Zauber-
kunst. Werde selbst zum Zauberkünstler und verblüffe 
deine Familie und Freunde. 
Termin: Freitag, 06.10.2023; 15.00 - 18.00 Uhr 
Anmeldeschluss: 08.09.2023
Teilnehmende: 9 bis 12 Jahre; maximal 15 Plätze
Ort: Kist
Leitung: Zauberer ZaPPaloTT, Christian Hörner
Kosten: 10 € 

Lichtmalerei im Winter 
Wusstest du, dass du mit Licht malen kannst? Du willst 
deinen Namen verewigen, lustige Figuren erschaffen oder 
dich mit verrückten Frisuren oder Kleidungsstücken aus 
Licht „aufpimpen?“ In diesem Workshop ist das möglich – 
und zwar nur mit Licht! Ausgerüstet mit Kameras und vielen 
Taschenlampen experimentieren wir, wenn es draußen 
schon dunkel ist, mit Lichtmalerei. Einen eigenen Fotoappa-
rat musst du nicht mitbringen.
Termin: Donnerstag, 02.11.2023; 16.30 - 18.30 Uhr
 Für den Workshop benötigen wir Dun-

kelheit, deshalb die spätere Uhrzeit!
Anmeldeschluss: 06.10.2023
Teilnehmende: 8 bis 11 Jahre; maximal 6 Plätze
Ort: Gerbrunn
Leitung: Christoph Kirchner
Kosten: 15 € 

Schoko Schoko *neu*
„Schokolade ist Gottes Entschuldigung für Brokkoli“, sagte 
der Schriftsteller Paul Evans. Ob das wirklich stimmt? Heu-
te erlebst du, wie du leckere Schokolade selbst machen 
kannst – es ist kinderleicht. Wir werfen auch einen Blick auf 
den Alltag und die Arbeitsbedingungen in Anbauländern der 
tropischen Nutzpfl anze Kakao. In einer Schokoladen-Ver-
kostung kannst du probieren, ob du den Unterschied zwi-
schen konventioneller und fair gehandelter Schokolade 
schmeckst. Wir haben es auf der Zunge und in der Hand, 
etwas zu fairändern!
Termin: Freitag, 03.11.2023; 10.00 - 12.30 Uhr
Anmeldeschluss: 06.10.2023
Teilnehmende: 8-12 Jahre; maximal 10 Plätze
Ort: Röttingen
Leitung: Julia Groothedde, „Grün natürlich“ 
Kosten: 10 €

Aktuelle Informationen aus Ihrer Gemeinde?
 Finden Sie hier im Mitteilungsblatt!
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Landratsamt Würzburg:

Servicestelle Ehrenamt: „Fit fürs Ehrenamt“/ 
Weiterbildungsangebote im 1. Halbjahr 2023

Mit einem kostenfreien Qualifi zierungs- und 
Weiterbildungsangebot will die Service-
stelle Ehrenamt als Zentrum für lokales 
Freiwilligenmanagement alle freiwillig En-
gagierten im Landkreis Würzburg (unab-
hängig von der Ehrenamtskarte) in ihrem 
Engagement fördern und stärken. 

Mittwoch, 25. Januar 2023, 18.30 bis 21.00 Uhr
Mitgliederversammlung im Verein: Richtig Einladen 
und Tagen
Das Herzstück des Vereinslebens ist die Mitgliederver-
sammlung. Es werden Beschlüsse gefasst, Ämter verge-
ben, der Prüfbericht der Kasse vorgestellt und neue Mit-
glieder begrüßt. In der Veranstaltung wird auf die Planung 
und Durchführung von Mitgliederversammlungen einge-
gangen, indem die rechtlichen Grundlagen und Zusam-
menhänge besprochen werden. 
Mittwoch, 8. Februar 2023, 18.30 bis 20.30 Uhr (ONLINE)
Online-Fundraising: Digital Spendengelder sammeln
Der Workshop beschäftigt sich mit den digitalen Möglichkei-
ten des Fundraisings. Neben den wichtigsten Grundlagen des 
Online-Fundraisings wird die Planung und Durchführung von 
konkreten Spenden- und Crowdfunding-Aktionen erläutert. 
Donnerstag, 30. März 2023, 18.30 bis 20.30 Uhr
Probleme ansprechen: Schwierige Situationen im Eh-
renamt meistern
Kommunikation ist die Grundlage zwischenmenschlicher 
Situationen, auch in schwierigen Momenten. Doch viele 
Menschen scheuen sich, Kritik zu üben oder Fehler offen 
auszusprechen. Dabei hilft die richtige Form der Kommuni-
kation, Ursachen aufzudecken und künftig Fehler wirkungs-
voll zu vermeiden. 
Donnerstag, 20. April 2023, 18.30 bis 21.00 Uhr
Kurz und knackig schreiben: Öffentlichkeitsarbeit in 
sozialen Medien
Soziale Medien sind wichtige Kommunikationsplattformen, 
wenn es um die Verbreitung von Informationen oder auch 
um die Gewinnung neuer Mitglieder, für den Verein geht. 
Tipps & Tricks und die Gestaltung wirkungsvoller Social-
Media-Beiträge stehen im Mittelpunkt dieser Veranstaltung. 
Mittwoch, 24. Mai 2023, 17.00 bis 20.00 Uhr
Soziale Netzwerke für den Verein entdecken und nutzen
Die Differenzierung verschiedener sozialer Netzwerke, die 
Nutzung sozialer Medien sowie Social-Media-Strategien 
werden in diesem Workshop thematisiert. Folgenden Fra-
gen wird dabei auf den Grund gegangen: 
Welchen Nutzen haben soziale Medien für einen Verein? 
Wie fi ndet man das richtige Medium für den eigenen Verein? 
Wer ist die Zielgruppe? 
Was für Möglichkeiten der Interaktion bieten soziale Medien? 
Wie sichert man die Privatsphäre der Vereinsmitglieder und 
Besucherinnen und Besucher? 
Veranstaltungsort und Anmeldung: 
Alle Präsenzangebote fi nden im Sitzungssaal II im Land-
ratsamt Würzburg, Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg 
statt. Die Anmeldung ist ab sofort unter Angabe von Namen, 
Adresse, Engagement und Kontaktmöglichkeit per E-Mail 
an ehrenamt@lra-wue.bayern.de oder telefonisch unter 
0931/8003-5839 möglich. Die Platzvergabe erfolgt nach der 
Reihenfolge der Anmeldungen.

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten:

Fortbildungsprogramm Wald
Bildungsprogramm Wald (BiWa) – Fortbildungsreihe 
für Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer aus dem Land-
kreis Kitzingen und dem Landkreis Würzburg
„Was muss ich, was darf ich in meinem Wald tun?“, „Was 
erhält die Qualität meines Waldes?“, „Was kommt auf mein 
Waldstück zu – jetzt im Klimawandel?“ All dies sind Fragen, 
die Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer bewegen.
Antworten gibt das neue Fortbildungsprogramm Wald 
(BiWa), das am 15.02.2023 startet und für das man sich ab 
jetzt online anmelden kann unter
https://www.aelf-kw.bayern.de/forstwirtschaft/280389/in-
dex.php.
Anmeldeschluss für diesen kostenfreien Kurs ist der 
08.02.2023.
Für die Landkreise Kitzingen und Würzburg lädt das Amt 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Kitzingen-Würz-
burg interessierte Waldbesitzende an 6 Abenden – immer 
mittwochs von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr – zu Fachvorträgen, 
die online angeboten werden.
Försterinnen und Förster des Amtes stellen darin wichtige 
Ansprechpartner vor, erläutern die Grundlagen der Baum-
artenwahl, zeigen die Entwicklung eines Waldbestandes 
und die jeweils sinnvollen Pfl egemaßnahmen. Sie vermit-
teln weitere interessante Aspekte aus dem Waldnatur-
schutz, den aktuellen Förderprogrammen oder zu Gefahren 
für Bäume und Wald. Austausch und Fragen begleiten die 
Abendeinheiten und werden bei den Praxistagen vertieft: 
Am Samstag, den 04.03.2023 steht von 9.00 bis 12.00 Uhr 
das Thema Holzernte, Holzsortierung und Holzverkauf im 
Wald auf dem Programm und am Samstag, den 25.03.2023 
wird von 9.00 bis 12.00 Uhr die praktische Wiederauffors-
tung und Waldpfl ege im Wald gezeigt.
Mit dieser Fortbildungsreihe wird den Teilnehmenden Er-
fahrungen und Fachwissen vermittelt, um selbstständig 
Entscheidungen für den Wald treffen zu können. Wertvoll 
und hilfreich ist immer auch der Erfahrungsaustausch zwi-
schen den Waldbesitzenden und Forstleuten in der Region.

Veranstaltungstermine Januar/Februar 2023 
im Projekt „Junge Eltern/Familien“
Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten in 
Würzburg hat wieder neue Veranstaltungstermine veröffent-
licht. Wir haben diese auch auf unserer Homepage unter: 
www.gaukoenigshofen.de / Bürgerservice & Soziales / Bür-
gerinformation veröffentlicht, damit viele Familien das kos-
tenlose, neutrale Angebot kennenlernen  
können. 
Anmeldung und weitere Informationen unter:  
https://t1p.de/pish. 

Schulangelegenheiten

Mittelschule Gaukönigshofen
Im Rahmen unseres Sporttages am 23.11.2022 in der 
Sporthalle Giebelstadt mit Völkerball-, Hockey-, Tisch-
tennis- und Kegelturnier und in der Sporthalle Gaukönigs-
hofen mit Fußballturnier kümmerte sich der Elternbeirat 
der Mittelschule Gaukönigshofen um eine gesunde Pau-
senverpfl egung. So wurden die Sportler bei Spielwechseln 
wieder rechtzeitig fi t. Vielen Dank der Fa. Edeka Spiegel 
aus Giebelstadt für die Spende der Äpfel. Das Angebot 
wurde sehr erfreut und dankbar angenommen!

Freude ist beliebig vermehrbar: Je mehr man 
schenkt, desto mehr kommt zurück. Peter Friebe
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Vereinsnachrichten

Anmeldung für die Krippe und den Kinder-
garten in Gaukönigshofen für das Betreu-
ungsjahr 2023/2024
Anmeldung von Krippenkindern:
Sie wollen im kommenden Betreuungsjahr (Sept. 2023 – 
August 2024) Ihr Kind in eine Krippe geben? Sie interes-
sieren sich für unsere Krippe?
Interessierte Eltern laden wir zu einem Elternabend am 
30.01.23, 19.30 Uhr in die Krippe ein. An diesem Abend 
stellen wir unser pädagogisches Konzept, den Tagesablauf 
und die Eingewöhnung vor. Sie können sich auch bei der 
Führung durch die Räume einen Eindruck von unserem 
Platzangebot machen. Anschließend vereinbaren Sie bei 
Interesse einen Anmeldetermin.
Wenn Sie den Informationsabend nicht wahrnehmen, neh-
men Sie bitte wegen eines Anmeldetermins per Mail (lei-
tung@kindergarten-gaukoenigshofen) oder telefonisch 
(09337/9801490) Kontakt mit uns auf. 
Auf unserer Homepage www.kindergarten-gaukoenigsho-
fen.de fi nden Sie Informationen zu unserer Krippe.
Neuanmeldungen zum Betreuungsjahr 23/24 für Kinder, 
die beim Eintritt das erste Lebensjahr vollendet haben, 
fi nden vom 31.01. bis zum 10.02.23 statt. Da jede Anmel-
dung ca. 80 Minuten (+ weitere Zeit für persönliche Nach-
fragen der Eltern) beansprucht, können nur vereinbarte 
Termine vergeben werden.
Wir freuen uns über Ihr Interesse und heißen Sie herzlich 
willkommen 
Träger und Team von der Krippe Gaukönigshofen

Anmeldung von neuen Kindergartenkindern:
Kinder, die im September 2023 bereits das dritte Lebens-
jahr vollendet haben, und unsere Einrichtung noch nicht 
besuchen, vereinbaren telefonisch einen Anmeldetermin 
(09337/9801490). 

Anmeldung für die Schulkinder für den 
neuen Hort in Gaukönigshofen für das 
Betreuungsjahr 2023/2024
Wir laden interessierte Eltern zu einem Informations-
abend ein: am Mittwoch, 15.02.2023 um 20.00 Uhr im 
Hort
Das Hortteam, die Leitung und der Träger geben Informa-
tionen und beantworten Fragen. Bei der Führung durch das 
Gebäude können Sie sich einen Eindruck von unseren 
Räumlichkeiten machen.
Angemeldete Kinder werden im September vor Schulbe-
ginn zum Kennenlernen und Schnuppern in den Hort ein-
geladen.
Wir freuen uns über Ihr Interesse und heißen Sie herzlich 
willkommen 
Träger und Team vom Hort Gaukönigshofen

Vorschulkinder und Schulkinder, die erstmals ab Septem-
ber 2023 in unseren Hort gehen, müssen einen eigenen 
Anmeldetermin mit der Leitung vereinbaren. Bei Kindern, 
die den Kindergarten von Gaukönigshofen bereits besu-
chen, dauert die Anmeldung ca. 30 Minuten. Die Anmel-
determine werden über die KiKom-App abgefragt. Bei Neu-
anmeldungen von außen müssen 60 Minuten eingeplant 
werden. Anmeldetermine werden nach dem Informations-
abend oder telefonisch (09337/9801490) mit der Leitung 
vereinbart.

Musikverein Gaukönigshofen und 
Acholshausen
Am 4. Dezember 2022 fand ein Infonachmittag des Musik-
vereins Gaukönigshofen und des Musikvereins Achols-
hausen zum Erlernen eines Musikinstrumentes und Spie-
len in einer Bläserklasse statt. 
Alle Kinder, die noch Interesse haben ein Instrument zu 
lernen, können sich gerne bei Beate Endres (1. Vorstand 
MV Gaukönigshofen) anmelden. Tel. 09337/9801080

Bild: v. Christine Schwab

Partnerschaftsverein sucht Familien, Paare, 
Singles, die Gäste aus der Normandie 
aufnehmen
Vom Samstag, 27. bis Dienstag 30. Mai 2023 (Pfi ngstwo-
chenende) wird wieder ein Reisebus mit Gästen aus den 
Partnergemeinden „Val d´Odon“ in der Normandie erwartet. 
Die Unterbringung der französischen Gäste erfolgt privat in 
Gastfamilien in Gaukönigshofen und umliegenden Gemein-
den.
Für Gäste, die erstmalig an der Fahrt teilnehmen, werden 
noch neue Gastfamilien gesucht. Im Gegenzug erfolgt üb-
licherweise dann die Unterbringung bei der Bürgerfahrt in 
die Normandie 2024 auch in dieser Familie. 
Interessenten können sich via Tel. 09337/1616 oder E-Mail 
partnerschaftsverein@gmx.de melden. 
Wir freuen uns auf EUCH.
„Der Partnerschaftsverein Gaukönigshofen“
Bereits am 9. Mai 1997 machte sich eine Delegation um 
den damaligen 2. Bürgermeister Peter Mark auf den Weg 
ins Departement Calvados, um dort nach einer adäquaten 
Partnergemeinde zu suchen. Daraufhin wurde der Partner-
schaftsverein Gaukönigshofen 1998 auf Initiative der Ge-
meinde Gaukönigshofen, unter dem damaligen Bürger-
meister Paul Lehrieder, ins Leben gerufen. Ziel des 
gemeinnützigen Vereines ist die Förderung der Völkerver-
ständigung zwischen Frankreich und Deutschland auf lo-
kaler Ebene und die Repräsentation der Gemeinde Gau-
königshofen.
Im gegenseitigen Wechsel fi ndet hierzu seit 1998 jährlich 
eine Bürgerfahrt statt, bei der die Unterbringung in Gast-
familien erfolgt. Allein die Pandemie sorgte für eine Unter-
brechung. Ergänzt wird diese durch den jährlichen Besuch 
einer französischen Delegation aus den Partnergemeinden 
im Val d´Odon zum Marktfest im September in Gaukönigs-
hofen, bei dem der französische Stand einen der Höhe-
punkte bildet.
Das Val d´ Odon ist ein Zusammenschluss der eigenstän-
digen Gemeinden Baron sur Odon, Evrecy, Eterville, Gav-
rus und seit 2012 auch Bougy im Departement Calvados in 
der Normandie. Die Distanz zwischen Gaukönigshofen und 
dem Val d´Odon beträgt etwa 950 Kilometer. 
Weitere Infos: www.facebook.com/pv.gaukoenigshofen
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Frauenbund Gaukönigshofen 
Einladung an alle Interessierten zum Vortrag 
„Vollmachten – Patientenverfügung/Vorsorgevollmacht“
von Herrn Rechtsanwalt Werner Nied
am Montag, den 23.01.23 um 19.00 Uhr im Jakobushaus.
Dank des Beratungsdienstes „Geld und Haushalt“ ist der 
Beitrag für alle kostenfrei.
Auf Ihr Kommen freut sich die Vorstandschaft.

Marktfestverein Gaukönigshofen
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Montag, 6. März 2023, Beginn 20.00 Uhr
Gasthof „Zum Gaugrafen“
Programm:
- Begrüßung
- Jahresrückblick
- Kassenbericht
- Bericht der Kassenprüfer
- Entlastung der Vorstandschaft
- Neuwahlen der Vorstandschaft
- Sonstiges, Wünsche und Anträge
Marktfestverein
Die Vorstandschaft

Partnerschaftsverein Gaukönigshofen
Liebe Mitglieder, liebe Frankreichfreunde,
Wir laden euch zur Jahreshauptversammlung am Sonn-
tag, 26.02.2023 - 19.00 Uhr in den Gasthof zum Gaugrafen 
in Gaukönigshofen ein. 
Auf der Tagesordnung stehen:
1.  Begrüßung und Rückblick
2.   Kassenbericht
3.   Bericht der Kassenprüfer/Entlastung des Vorstands
4.   Infos zu den Aktivitäten im Jubiläumsjahr, besonders 

zum Besuch aus dem Val d´Odon am Pfi ngstwochen-
ende

5.   Wünsche, Anträge, Sonstiges
Bitte meldet Themenwünsche bis maximal eine Woche vor 
der Versammlung schriftlich an den Vorstand.
Wir freuen uns auf euer Kommen! 
A bientôt
Euer Vorstand

SVG-Theatergruppe spielt das Stück: 
„Die Silberhochzeit oder lieber einen Mann 
als gar keinen Ärger“

SVG-Theatergruppe freut sich auf Ihren 
Besuch                          
Mitten im Sommer steht bei Emil und Betty 
noch immer der Weihnachtsbaum im Wohn-
zimmer. Es geht um eine Wette, die Emil 
gewinnen will. Mitten in den Streitereien um 
den Baum und das seit 25 Jahren nicht 

mehr tapezierte Wohnzimmer keimt bei Emil und Betty der 
Verdacht, man könne eventuell Silberhochzeit haben.
Als sich dann noch die Erbtante aus den USA ankündigt, 
wird klar, dass man den Erwartungen von Tante Edith nicht 
gerecht werden kann – hat doch Betty das Familienleben 
so dargestellt, wie sie sich es immer erträumt hatte. Aus 
Angst, enterbt zu werden, muss nun ein Plan erstellt wer-
den, der sowohl eine schöne Silberhochzeit als auch das 
Erbe sicherstellt!
Termine: 
Freitag, 17.03.2023, 19.30 Uhr 
Samstag, 18.03.2023, 19.30 Uhr
Sonntag, 19.03.2023, 17.00 Uhr, vorher ab 15.00 Uhr Kaffee
Freitag, 24.03.2023, 19.30 Uhr 
Samstag, 25.03.2023, 19.30 Uhr

Aus den Nachbargemeinden

Trauercafé – Begegnungsort für Trauernde
Am Sonntag, 29. Januar sind – nach längerer, coronabe-
dingter Pause – trauernde Menschen wieder zum „Trauer-
café“ eingeladen. 
Es beginnt um 14.30 Uhr und fi ndet im Nebenzimmer des 
Café Schedel in Aub (Marktplatz) statt.
Das Trauercafé möchte in einem geschützten Rahmen und 
in einer wohltuenden Atmosphäre die Möglichkeit der Be-
gegnung von trauernden Menschen geben. 
Man kann erzählen, zuhören, sich erinnern, neue Kontakte 
knüpfen oder einfach nur dabei sein.
Das Café für Trauernde ist offen für alle, unabhängig davon, 
um wen man trauert und wie lange der Verlust zurückliegt, 
unabhängig von Weltanschauung oder Konfession.
Das Trauercafé ist ein Angebot des Pastoralen Raums Och-
senfurt und der Katholischen Landvolkbewegung Würzburg. 
Es wird von ehrenamtlichen Trauerbegleiter/innen begleitet.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Info und Kontakt: Burkard Fleckenstein, Tel. 09335/1778,
bfl eckenstein57@gmx.de

Veranstaltungen in der Gemeinde

Babytalk in der Kinderkrippe Gaukönigshofen
Das mobile Elterncafé des Netzwerkes 
frühe Kindheit (KoKi) kommt am Donnerstag, 
19. Januar 2023 von 14.30 bis 16.30 Uhr 
zum Babytalk in die Kinderkrippe Gau-
königshofen. Herzliche Einladung an alle 
Eltern von Kindern im Alter von 0 bis drei 
Jahren! 

In angenehmer Atmosphäre sprechen wir über Themen wie 
Trotzalter, Essverhalten, Spielzeug, Medienerziehung, Haus-
apotheke ... Für die Kleinen gibt es eine Spielecke!
Für die Planung ist eine Voranmeldung notwendig. Bitte 
melden Sie sich beim Kindergarten unter Tel. 09337/ 
9801490 (vormittags erreichbar), 
E-Mail: Leitung@kindergarten-gaukoenigshofen.de oder 
bei der KoKi unter Tel. 0931/8003-5833 an. Es sind auch 
Kurzentschlossene herzlich willkommen!“

Treff ab 60 in Gaukönigshofen
Herzliche Einladung zum nächsten Treffen am Montag, den 
16.01.2023 ab 14.00 Uhr im Jakobushaus.
Vortrag durch einen Vertreter der Polizeiinspektion Och-
senfurt zum Thema: Betrug an Senioren – Leg auf! Sie 
erfahren sicherlich wichtige Informationen und Tipps rund 
um den Enkeltrick. Außerdem gemütliches Beisammensein 
bei Kaffee/Kuchen und Herzhaftem.
Auf Ihr Kommen freut sich das Vorbereitungsteam.

Die Welt ist voll kleiner Freuden. 
Die Kunst besteht nur darin, sie zu sehen, 

ein Auge dafür zu haben.

Zitat von Li-Tai-Po



Nutzgarten in GaukönigshofenNutzgarten in Gaukönigshofen
mit Zugang an den Tierbach, zur
Bewirtschaftung zu vergeben. 
Telefon 0 93 37/9 98 19

DIE BAUMSCHULE in Erlach (Ochsenfurt)

Schwarzenbergstr. 28 - GRUEN & MEHR  R. SCHRAMM - www.schramm-baumschule.de

Donnerstag & Freitag von 8.00 bis 18.00 Uhr * Samstag von 9.00 bis 13.00 Uhr

u. n. Vereinbarung: 09331-985958

NICHT GESCHWINDIGKEIT,NICHT GESCHWINDIGKEIT,
sondern Köpfchen führt zum Ziel!





Arbeitsrecht

Ehe- und Familienrecht

Erbrecht 

Betreuungsrecht

Matthias Heese & Werner Nied
R E C H T S A N W Ä L T E

kanzlei@heese-nied.de · www.heese-nied.de

Werner Nied, Matthias Heese,  
Timo Winter, Marion Deinzer

Julius-Echter-Straße 8 · 97084 Würzburg-Heidingsfeld · Tel. 0931.65802
Zweigstelle:  Am Hochstein 12 · 97337 Dettelbach · Tel. 09324.9814467

Wir freuen uns auf deine Bewerbung 
unter jobs@handy-games.com
Oder melde dich telefonisch: 
09334 / 97570

... auf Minijobbasis für ca. 10 Stunden 
(oder weniger) in der Woche 
mit flexiblen Arbeitszeiten.

REINIGUNGSKRAFT
WIR SUCHEN DICH ALS

(W/M/D) IN GIEBELSTADT

Wir freuen uns auf deine Bewerbung 
unter jobs@handy-games.com
Oder melde dich telefonisch: 09334 / 97570

 /// Montag – Freitag, freies Wochenende ///
/// 30 Tage bezahlter Urlaub ///

KOCH
WIR SUCHEN DICH ALS

(W/M/D) VOLLZEIT. IN GIEBELSTADT

Appartement/Kursuite zu vermieten!
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Neubau, 40 m2, Wohn-/Esszimmer, Küchenzeile, Schlafzimmer, 
Dusche/WC, Balkon, Stellplatz Tiefgarage, kurzfristig frei. Nur 100 m
zur Europa-Therme, gegenüber Freizeitpark, sehr schöne Lage,
Osteopathie/Physiotherapie und Kosmetik im Haus.

Die Vermietung für die Suite-Nr. 321 ist nur über die Appartement-
Vermietung H3, Rezeption im Foyer der Europaresidenz möglich. 

Telefon 0 79 57/81 01 u. 01 72/6 44 13 96

Appartement/Kursuite zu vermieten!

A_Aurach_14_2015 13.04.2015  13:53 Uhr  Seite 4

Appartement/Kursuite zu vermieten!
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Kur/Urlaub im schönen BadFüssing

Beachten Sie beim Einkauf unsere Inserenten!
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BETONTANKSTELLE
SELBSTBEDIENUNG · FRISCHBETON ·
FÜR UNBEWEHRTEN BETON · 
KLEINMENGEN VON 0,15 BIS 2,0 CBM ·
AUCH MIT VERZÖGERER · 
KEINE WARTEZEIT ·

Wertstoffzentrum Goßmannsdorf
Goßmannsdorfer Weg · 97199 Goßmannsdorf
Tel. +49 (0) 174 / 2 38 87 29

TANKEN 
BAUEN 
FERTIG!

DRIVE-IN
SELBSTBEDIENUNG
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Bädern
Solaranlagen
Heizungsanlagen 
Wohnraumlüftung
Regenwassernutzung

Trinkwasserdesinfektion
Visualiserung
Regelungstechnik
Lichttechnik
KNX-Gebäudeautomation

NSI TECHNIK
Weinbergweg 11
97253 Acholshausen

Büro: 0 93 37/9 89 79 21
Fax: 0 93 37/9 89 79 22
Mobil: 01 79/1 22 73 28

MICHAEL NÖTH
Installations- und Heizungsbaumeister
Energieberater (HWK)
Betriebswirt (HWK)

Internet: www.nsi-technik.de
E-Mail: info@nsi-technik.de

SYSTEMINTEGRATION VON

 WERBUNG –WERBUNG –
               DIE BRÜCKE ZUM ERFOLG!


